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Der „Runde Tisch für Völkerverständigung und Inte-
gration e.V.” Lohne feierte seinen 25. Geburtstag. Als
erster Gratulant würdigte Bürgermeister Tobias Ger-
desmeyer die äußerst engagierte ehrenamtliche Ar-
beit des Vereins. Dabei hatte er in Form eines 1000,-
Euro-Schecks ein großzügiges Geschenk, das er der
Vorsitzenden Ursula große Holthaus überreichte.

In ihrer Begrüßungsansprache ging sie auf die Viel-
falt des Vereins ein, wobei sie immer wieder die zwi-
schenmenschlichen Kontakte bei der Integration von
Flüchtlingen und Ausländern in den Mittelpunkt stell-
te. Als Beispiel führte sie ein zukunftsweisendes Pro-
jekt an, die ehrenamtlichen Partner- und Hauspaten-
schaften. Fast flehentlich warb sie um weitere
Unterstützung: „Stellt euch zur Verfügung, auch wenn
ihr nur wenig Zeit habt…Es gibt Flüchtlinge zweiter
Klasse - die keine Paten haben.” 

Die Vereinsgeschichte veranschaulichte Quakenbrücks Bürgermeister Claus Peter
Poppe, bei der Gründung noch SPD-Fraktionsvorsitzender im Lohner Rat. Poppe
führte aus, dass es drei Faktoren waren, die ihn und den stellvertretenden Bürger-
meister Georg Kuhl (CDU) bewogen, den Runden Tisch mit dem Rat ins Leben zu ru-
fen. In Lohne hatte sich das Gefühl verfestigt, dass die ausländischen Mitbürger in
einer Parallelgesellschaft lebten. Dazu kamen Anfang der 90er Jahre viele Flüchtlin-
ge aus dem Bürgerkrieg im ehemaligen Jugoslawien. Das Maß des Erträglichen war
überschritten, als die Ablehnungstendenzen in der deutschen Bevölkerung in An-
griffen – wie in Rostock-Lichtenhagen – auf Ausländer und Asylsuchende eskalier-
ten. Poppe erzählte: „In dieser Situation entstand im Lohner Rat in vielen Gesprä-
chen… der Gedanke, einen offenen und öffentlichen Raum für angstfreie und wenig
durchorganisierte Begegnungen von Einheimischen und Ausländern zu schaffen, der
gegenseitiges Verstehen befördern und gleichzeitig präventiv wirken könnte.”

Aus der Idee entwickelten Kuhl und Poppe eine „Woche der ausländischen Mit-
bürger”. Das war der aktive Anstoß. Am 27. Oktober 1992 tagte der Runde Tisch
zum ersten Mal im Ratssaal. 

In den weiteren Jahren verselbstständigte sich die Integrationsarbeit und wur-

de 2006 vom Rat losgelöst mit der Gründung eines eingetragenen Vereins. Uner-
müdlich warb die 2014 verstorbene erste Vorsitzende Christina Middendorf um
weitere Partner und fand viele Unterstützer in der Lohner Vereinsszene.

Diese Arbeit fand hohe Anerkennung. Heimatvereinsvorsitzender Benno Dräger
erläuterte, dass es ein Grundanliegen seines Vereins sei, jedem Menschen das
Recht auf Heimat zu gewähren. Genau das lobte Dechant Rudolf Büscher in sei-
nem verlesenen Grußwort, als er dem Verein „unermüdliches Engagement” attes-
tierte, bei den Bemühungen, Fremden „ein Gefühl der Heimat zu geben”.

Gemäß seiner Satzung erhebt der Verein den Anspruch, „die Förderung des Zu-
sammenlebens von einheimischen und ausländischen Menschen mit ihren Fami-
lien in der Stadt Lohne” zu fördern. Dieses Ziel erreicht er immer wieder, wenn
auch manchmal erst in kleinen Schritten. Sein Engagement ist aus dem Sozialle-
ben der Stadt nicht mehr fortzudenken.

Eine auch nachdenklich stimmende Feierstunde wurde mitgestaltet von Susan-
ne Middendorf (Saxophon) und Isabell Börgerding (Klavier), dem italienischen
Chor, Leitung Dr. Christine Mey, und  einem von Saghana Thiruchelvam dargebo-
tenen indischen Tanz. Bernd Warnking vom Stadtmedienarchiv ließ mit einer Bil-
derschau die 25-jährige Arbeit des Vereins Revue passieren.
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25 Jahre Runder Tisch:  Eine Institution für ein friedliches Miteinander in Lohne

Die Vorsitzende Ursula große Holthaus bedankte sich bei allen Beteiligten der Jubiläumsveranstaltung „25
Jahre Runder Tisch”. (Foto: W. Steinke)

Für den Wohn- und Objektbereich eignen sich Vinyl- und Designboden-
beläge perfekt als Fußboden. Der Fachmarkt Mäx in Lohne hat eine große
Auswahl an Böden in den verschiedensten Ausführungen. 

Während der Vinyl-Wochen gibt es lukrative Angebote in vielen Ausfüh-
rungen zu günstigen und knallhart kalkulierten Sonderpreisen zwischen
17,99 Euro und 29,99 Euro pro qm. Von den Marken wie etwa Project
Floors, Objectflor, Tarkett oder Esprima sind Vinylbeläge und Designböden
in verschiedenen Stärken und Nutzschichten, je nach Beanspruchungsgrad
erhältlich. Die Qualitätsböden sind schmutzabweisend (PUR) beschichtet
und sehr strapazierfähig, auch für Fußbodenheizungen optimal geeignet.
Die Farbtöne sind vielfältig und reichen von Holzdekor bis Fliesenmuster.
Zum Service des Fachmarktes Mäx gehört nicht nur qualifizierte Beratung,
auf Wunsch wird auch Aufmaß vor Ort so wie die fachgerechte Verlegung
durchgeschulte Mitarbeiter durchgeführt. Während der Vinyl-Wochen wer-
den auch die Verlegearbeiten zum günstigen Sonderpreis ausgeführt.

Vinyl-Wochen bei Mäx in Lohne
Viele günstige Angebote / Fachgerechte Verlegung zum Sonderpreis

ANZEIGE

Knallhart reduzierte Preise und bester Service: (v.li.) Fachverkäufer
Karl-Heinz Weißler und die Geschäftsführer Heinz Dziondziak und Peter
Michalowski laden zu den Vinyl-Wochen bei Mäx in Lohne ein.

RIESIGE AUSWAHL, VERSCHIEDENE STÄRKEN
VINYL-BELÄGE • DESIGN-BÖDEN 

• ZUM KLEBEN & KLICKEN •
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Lohne. Die Stadt Lohne schickt künftig wichtige Meldungen direkt
aufs Smartphone. Dies erfolgt über die weit verbreitete Kommuni-
kationsplattform WhatsApp. Wer Nachrichten aus dem Rathaus
empfangen möchte, kann seine Nummer auf der Webseite
www.lohne.de/whatsapp registrieren lassen.

WhatsApp gehört mit mehr als einer Milliarde Nutzern zu den welt-
weit populärsten Applikationen auf dem Smartphone. Allein in Deutsch-
land nutzen mehr als 35 Millionen Anwender die App. „Wohl jeder
Smartphone-Nutzer hat WhatsApp auf seinem Handy und nutzt es re-
gelmäßig. Wir können auf diesem Wege die Bürger schnell und ohne
großen Aufwand erreichen”, sagt Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer. 

Die Verwaltung schickt per WhatsApp künftig wichtige Nachrich-
ten aus dem Lohner Rathaus. Dazu gehören zum Beispiel Verkehrs-
meldungen, wichtige Veranstaltungshinweise, aber auch Notfall-
Meldungen bei Großbränden.

Für die Bürger ist das Angebot kostenlos. Ermöglicht wird dies durch
eine Kooperation mit dem Unternehmen WhatsMarket aus Hamburg so-
wie dem Telebuchverlag Ludwig Schmidt (Das Örtliche). Die WhatsApp-
Nachrichten sind eine Ergänzung zu den übrigen Kommunikationska-
nälen der Stadt wie der Internetseite, den Social-Media-Plattformen
Facebook und Twitter oder der Veröffentlichung von Pressemitteilungen
in den klassischen Medien wie den lokalen Tageszeitungen.

• Weitere Infos unter www.lohne.de/whatsapp
So funktioniert der WhatsApp-Service

• Registrieren Sie Ihre Handynummer unter www.lohne.de/whatsapp
• Legen Sie einen neuen Kontakt mit dem Namen „Stadt Lohne” an.

• Zu diesem Kontakt speichern Sie die Ihnen bei der Registrierung angezeigte Tele-
fonnummer ein.

• An diese Nummer eine Nachricht mit dem Text „Start” senden. Die Stadt Lohne
antwortet automatisch mit einer kurzen Begrüßungsnachricht.

• zum Abbestellen der Nachrichten „Stop” an die Nummer schicken.

Stadt Lohne informiert Bürger künftig per WhatsApp
Nachrichten aus dem Rathaus direkt aufs Handy

Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer stellt den neuen Dienst auf dem Smartphone vor.
(Foto: Christian Tombrägel, Stadt Lohne

Heizung - Sanitär - Klima - Solar
Wärmepumpen - Gebäudeenergieberatung

Brägeler Straße 180 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42 / 70255-0 · www.mshaustechnik.de

m&s
GmbH Haustechnik

Wir bauen auf Qualität!
Seit 1978

MAURERMEISTERBETRIEB

Brägeler Ring 5 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42/8877300 · Fax 88773030 · 0172/4 50 27 25 · 0173/2 40 8745

www.herbert-niehaus.de

HERBERT NIEHAUS
Qualität im schlüsselfertigen Bauen

Ein Tanz-Highlight erster Güte bietet Stage 7 mit ihrer Jahresshow – wie hier im
Sommer in Rixheim. Ab dem 28. Oktober treten die Formationen im Lohner Gym-
nasium auf.  (Foto: W. Steinke)

Das Tanzhaus Lohne „Stage 7“ arbeitet derzeit auf Hochtouren an der gro-
ßen Jahresshow „Seleven“, die ab dem 28. Oktober in der Aula des Gymna-
siums gezeigt wird. Über 100 Aktive, im Mittelpunkt steht mit fünf getanzten
Hollywood-Liedern die Gruppe „Selected“, werden auf der Bühne nicht nur
tanzen, sondern erstmals auch gesanglich Melodien aus Hollywood-Filmen
darbieten, quasi einen Musikquerschnitt. Neben „Selected“ treten zehn wei-
tere Tanzformationen des Tanzhauses auf.

Premiere ist am kommenden Samstag (28. Oktober) um 19.00 Uhr. Weite-
re Vorstellungen finden am 29. Oktober (18.00 Uhr), am 4. November (19.00
Uhr) statt. Da alle Shows so gut wie ausverkauft sind, ist eine Zusatzveran-
staltung für den 3. November vorgesehen. Alle Informationen zum Karten-
verkauf gibt es auf der Homepage unter www.stage7-lohne.de.

„Stage 7” präsentiert „Seleven”



Gesamtverbrauch übrige Modelle l/100  km: kombiniert von 5,8 bis 4,4; CO2-Emissionen: 
kombiniert von 152,0 bis 99,0 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm); E�  zienzklasse: C–B. 
Alle Angebote gelten nur solange unser Vorrat reicht.

Autohaus Thomann GmbH • www.autothomann.de
Bakumer Straße 22 • 49393 Lohne • Tel.: 0 44 42/92 11 07 

DIE NISSAN MITNEHM-TAGE:
EINSTEIGEN – LOSFAHREN!

JETZT NUR: € 17.490,– JETZT NUR: € 26.890,– JETZT NUR: € 26.890,– JETZT NUR: € 

JETZT NUR: € 26.900,– JETZT NUR: € 25.490,– JETZT NUR: € 37.900,– JETZT NUR: € .900,–

JETZT NUR: € 2 . 0,– JETZT NUR: € 16.750,– JETZT NUR: € 21.490,– JETZT NUR: € . ,–

SIE MÖCHTEN FINANZIEREN? SPRECHEN SIE UNS GERNE AN!

      

905  90036

18.750,–
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LEAF BLACK EDITION 30 kWh

80 kW (108 PS), EZ 04/2017, 1.000
km, EVSE-Kabel mit Haushalts-Ste-
cker (bis 2,3 kW), Around View Mo-
nitor für 360° Rundumsicht, Rück-
fahrkamera, Klimaautomatik u.v.m.

QASHQAI N-CONNECTA
1.2 DIG-T, 85 kW (115 PS), 09/2017,
1.000 km, LED-Tagfahrl., Außenspiegel
elektr. einstell- u. anklappbar, Klima  auto.,
Einparkhilfe vo.+hi., Rückfahrkam.,
Sitzheiz. vo., Navi mit AVM, u.v.m.

NV300 KASTEN L1H1
COMFORT 1.6l dCi, 92 kW (125 PS),
EZ 08/2017, 1.000 km, Klimaanlage,
ZV mit I-Key, Einparkhilfe hinten, CD-
Kombination inkl. Bluetooth, Allwet-
terreifen, Anhängerkuppl., u.v.m.

PULSAR N-CONNECTA
1.2l, 85 kW (115 PS),
EZ 04/2017, 3.000 km, Tagfahr-
licht, I-Key, Navi mit Rückfahrka-
mera, Bluetooth®, Klimaautoma-
tik, Tempopilot, Sitzheizung, u.v.m.

NV 200 EVALIA TEKNA
7-Sitzer, 1.5 l dCi, 81 kW (110 PS),
EZ 04/2017, 10 km, Klimaauto-
matik, Regensensor, Scheiben ge-
tönt, Außensp. beheizbar, Tempo-
pilot, Navi, Rückfahrkamera, u.v.m.

NAVARA TEKNA
2.3 dCi AT Double Cab 4x4, 140 kW
(190 PS), EZ 06/2017, 1.000 km, Sitz-
heizung vorne, Anhängerkuppl., Leder-
sitze, Einparkhilfe hi., Navi, Klima auto-
matik, Glas-Hub-Schiebedach, u.v.m.

X-TRAIL TEKNA
2.0 dCi X-Tronic, 130 kW (177 PS), EZ 08/
2017, 1.000 km, Pano. Glasschiebed.,
Voll-LED Scheinw., Klimaautomatik, 2.
Sitz reihe beheizbar, Einparkhilfe vo.+hi,
Navi mit AVM, BOSE-Audiosyst., u.v.m.

QASHQAI N-CONNECTA
1.2 DIG-T Xtronic, 85 kW (115 PS),
09/2017, 100 km, beheizb. Frontsch.,
Panorama-Glasdach, Voll-LED Schein-
werfer, Klimaautomatik, Sitzheizung vo.,
Fernlichtassistent, Rückfahrkam., u.v.m.

MICRA N-CONNECTA
0.9 l G-T, 66 kW (90 PS), EZ 08/2017,
100 km, Außensp. elektr. einstell- u.
anklappbar, LED-Tagfahrlicht, Klima -
automatik, Sitzheizung vo., BOSE-
Audiosystem, Parksensor hi., u.v.m.

QASHQAI N-CONNECTA
1.6 dCi X-Tronic, 96 kW (130 PS), EZ 06/
2017, 1.000 km, Außensp. elektr. ein-
stell- u. anklappbar, LED-Tagfahrlicht,
Sitzheizung vo., Navi mit AVM, Rück-
fahrkamera, Einparksen. vo. u. hi., u.v.m.

QASHQAI N-CONNECTA
1.2 l DIG-T, 120 kW (163 PS), EZ 07/2017,
2.000 km, Klimaautom., Fahrlichtau-
tomatik, Navi mit AVM, Einparksen.
vo.+hi., ISOFIX-Kindersitzbefestigung,
Notbrems- u. Spurhalteassistent, u.v.m.

PULSAR N-VISION 
1.2 DIG-T Xtronic, 85 kW (115 PS),
EZ 08/2017, 10 km, Außensp. elektr.
einstell- u. anklappbar, Tagfahrlicht,
Klimaautomatik, Navi mit AVM, Tot-
winkel- u. Notbremsassistent, u.v.m.



Der Herbst ist da - Wir haben 
die passenden Angebote!

Honda Miimo 310  
Mähroboter
• 3 Schwingmesser
•  max. Flächenleistung  

bis zu 2.000 m2

•  leichte Schnitthöhen- 
einstellung (20 – 60 mm)

•  langlebige Lithium- 
Ionen-Akkus

1999 €
statt 2599 €

www.selbst.de

TESTSIEGER

PRAXISTEST
SEHR GUT (1,2)

Zusammen mit zwei weiteren Produkten

Ausgabe 03/2017
10 Produkte im Test

Honda HHTE 38  
Akku-Freischneider
• Schnittdurchmesser: 38 cm
•  Nylonfaden: 2,4 mm
• Fadengeschwindigkeit bis zu  
 5.800 U/min
• Leergewicht: 3,0 kg
• Laufzeit: 28 min
• 56-Volt-Motor

233 €
statt 467 €

Honda HHB 25 Blasgerät
• Honda 4-Takt OHC Motor
• 25 cm3 Hubraum 
•  stufenlos regulierbarem 

Gashebel 
• einstellbarem Luftstrom
• Luftvolumen 600 m3/Std.
•  4,5 kg Gewicht

329 €
statt 469 €

Honda HHHE 61 LE  
Akku-Heckenschere  
inkl. Akku und Ladegerät
• Schnittlänge: 61 cm
• Leergewicht: 2,8 kg

• Akkulaufzeit: 65 min
•  doppelseitig diamantgeschlif-

fene Messer
• Motor: 56 Volt

349 €
statt 437 €

Honda HRX 537 VK  
Antriebsmäher
• Schnittbreite: 53 cm
• 85-Liter-Fangkorb
•  Schnithöheneinstellung 

7 Positionen, 19– 101 mm
• Radantrieb
• Gewicht: 40 kg

999 €
statt 1399 €

Alle Preise inkl. gesetzl. MwSt. „Statt“-Preise = UVP des Herstellers. Irrtümer, techn. Änderungen und Liefermöglichkeit vorbehalten.   
Alle Angebote nur solange der Vorrat reicht. Abweichungen von Abbildungen möglich.

Lohne Dinklager Straße 114 | Tel. 04442 705980-0  | lohne@stavermann.de

www.stavermann.de

facebook.com/stavermann stavermann.de/stihl 

inkl. Akku und 
Ladegerät

inkl. Akku und 
Ladegerät

Sie sparen

€ 400,–

Sie sparen

€ 600,–

Sie sparen

€ 140,–

Sie sparen

50%

inkl.  
Aufbau  

des Mäh- 

roboters
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Für Timm gab es auch ein Geschenk, er spielt sehr gern mit Lego-Duplo, so gab
es von Duplo die Baufahrzeuge. (Foto : Chr. Kamphaus)

Ende August veranstalteten Anwohner in Kroge-Ehrendorf das Siedlungsfest
an der Ecke Waoterlaoge/Lindenweg mit Aktionen wie Torwandschießen, Spie-
le für Groß und Klein, Kinderdisco und einer großen Tombola.

Vorweg sammelten die Anwohner, allen voran Michaela Böckmann, Tanja
Brockhaus und Alois Willenborg viele attraktive Sachpreise, aber auch Geld-
spenden für die Tombola. An dieser Stelle nochmals ein herzliches Danke
schön an alle helfenden Hände sowie Spender und Sponsoren.

Wie versprochen, wurde der Erlös aus der Tombola - aufgerundet 2.000,00
€ - nun am Samstag mit einem symbolischen Scheck an die Familie Dultmey-
er aus Kroge-Ehrendorf übergeben. Die Übergabe nahmen stellvertretend für
alle Anwohner Michaela Böckmann (li.), Petra Kalvelage (2. v. li.) und Tanja
Brockhaus (re.). Frank (3. v. li.), Timm (3. v. re.) und Kerstin Dultmeyer (2. v. re.)
vor. Sie freuten sich sehr über die Spende und bedanken sich bei allen ganz
herzlich. Der 9-jährige Timm Dultmeyer kam mit dem Joubert-Syndrom, einer
unheilbaren Krankheit, auf die Welt.

Die Spende soll betroffenen Familien mit Kindern helfen, die an diesem sel-
tenen Gendefekt Joubert-Syndrom (JS) erkrankt sind. Stellvertretend für diese
Familien nahm Kerstin Dultmeyer den Scheck in Empfang. Die Freude war rie-
sig und Frau Dultmeyer hatte sofort viele Ideen, welchen Familien und einzel-
nen Personen diese Spende helfen kann.

Geldspende aus Tombola übergeben

Die Tischtennis-Abteilung im TuS Blau-Weiß Lohne konnte ihren Heimvor-
teil wahren. Bei den Kreismeisterschaften, die im Rahmen des 70. Abtei-
lungsgeburtstages ausgerichtet wurden, holten sie zwei Titel und drei Vize-
meisterschaften.

In der Königsklasse musste sich zwar Stefan Hartke dem Luttener Topfa-
voriten Christian Schrand geschlagen geben, doch der zweite Platz vor Ra-
fal Kubas (GW Mühlen) und Alois Beck, sowie Sven Schüssler (beide BW Loh-
ne) und Andreas Rietmüller war für den Youngster im Feld ein großer Erfolg.
- Diesen toppte er dann noch mit Schrand im Doppel, als sie Beck/Schüss-
ler abblitzen ließen.

Eine Klasse darunter spielten auch die Dinklager Damen in dem gemischten
Feld. Hier setzte sich allerdings Werner Steinke (BW Lohne) durch und Brock-
dorfs Kay Brunmayer landete hinter Susanne Elsen und der Lohnerin Antje Pat-
zelt (beide TV Dinklage) auf Rang 4. - Ein 3:1-Erfolg verhalf im Doppelfinale Ant-
je Patzelt/Lena Bruns zum Titel gegen Paul Witte/Werner Steinke (BWL).

Zwei Titel für BW Lohne

Aufmarsch der Teilnehmer zu den Tischtennis-Kreismeisterschaften in der neu
renovierten Lohner Sporthalle. (Foto: W. Steinke)

Sensationell endete das Kreispokalfinale der Herren B im Tischtennis. Im Kreis
Vechta ist dieses der höchste ausgespielte Wettbewerb. Blau-Weiß Lohne ergänzte
in seinem 70. Jubiläumsjahr mit einem 4:2 gegen den klassenhöheren TV Dinklage
seine Pokalsammlung und vertritt nun den Kreis auf Bezirksebene. Bei den Gastge-
bern siegten (v.l.) Sebastian Friemel, Dennis Asbrede (als Doppel), Stefan Hartke (1)
und der überragende Christian Menke (2). Dinklage spielte mit den Lohnern Mika
Patzelt (1), Marvin Bröring sowie Nikolas Dettmer (1). (Foto: W. Steinke)

BW Lohne Tischtennis Kreispokalsieger

CCCCCCCCCCCC
Sanitär
Heizung
Klima

Tel. 0 44 42 / 92 10 37
Fax 0 44 42 / 92 10 39

Am Heerweg 6 • 49393 LOHNE
E-Mail: josef.kreymborg@ewetel.net

Inh. Josef Kreymborg

Immunsystem:
...schützt vor Infekten,

Entzündungen, verringertes
Risiko für Autoimmunkrank-
heiten wie Colitis ulcerosa,

Morbus Crohn oder
Rheuma.

Gehirn:
...sorgt für sonnige Laune,

beugt Schizophrenie
vor, verringert Risiko für

Multiple Sklerose, Demenz,
Alzheimer und Rheuma.

Herz-Kreislauf-System:
...reguliert den Blutdruck,

senkt das Risiko für
Herzinfarkt, Schlaganfall
und Gefäßerkrankungen

Leber:
...Provitamin D3 wandert in
die Leber und wird dort zum

Vitamin D3 umgewandelt,
welches über die Nieren

aktiviert wird.

Krebs:
...verringert das Krebsrisiko

(z. B. Brustkrebs), unterdrückt
Krebszellwachstum und

fördert Selbstzerstörungs -
programm in Krebszellen.

Knochen:
...werden gestärkt, beugt
Rachitis, Osteoporose und

Osteomalazie vor und senkt
das Risiko von Brüchen.

Muskulatur:
...steigert die Muskelkraft,
senkt dadurch das Risiko

für Stürze und Oberschen-
kelhalsbrüche im Alter.

Bauchspeicheldrüse:
...wirkt positiv auf die

Insulinproduktion, glättet
Blutzucker und Blutfette

und verringert das
Risiko für Diabetes

Bio-positive Aspekte von UV-Licht

VITAMINDFÜR IHREGESUNDHEIT

SONNENSTUDIO
Tiefenwärme · Bodywrapping · Pflegeprodukte

Slide Styler = mechanische Lymphdrainage

Wir erwarten Sie in unserem

Vogtstraße 8 (Ärztehaus) · 49393 Lohne · Tel. 04442-2304
Große Straße 12 · 49401 Damme · Tel 05491-2229
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Buchausstellung der Bücherei St. Gertrud
„30 Jahre ungebremste Leselust“

Unter diesem Motto findet vom 10.11.2017 bis zum 15.11.2017 die diesjährige
Jubiläums-Buchausstellung im Adolf-Kolping-Haus statt.

Die Büchergalerie, der Borromäusverein und das Kaufhaus Römann haben in
Zusammenarbeit mit der Bücherei St. Gertrud eine große Auswahl an aktuellen
und neuen Büchern, Hörbüchern und Spielen, Kalendern zusammengestellt, um
sie den Besuchern der Ausstellung zu präsentieren.

Die Medien können während der Ausstellung bestellt und nach ca. 14 Tagen in
der Bücherei abgeholt werden.

Das bemerkenswerte Jubiläum wird mit einer besonderen Autorin und ihrem Best-
seller eröffnet und gefeiert. Julie von Kessel liest aus ihrem Buch „Altenstein”: ein
großer Generationsroman vom Zweiten Weltkrieg bis in die Gegenwart - die Ge-
schichte einer alten Adelsfamilie, die an ihrem Erbe fast zerbricht. Die Lesung beginnt
um 19.00 Uhr im Adolf-Kolping-Haus, Vogtstr. 5, Eintritt : 12,00 € inkl. Getränke.

Der Haupttag, Sonntag (12.11.2017) beginnt um 10.00 Uhr mit einem Kleinkind-
wortgottesdienst und anschließendem Stehkaffee im Adolf-Kolping-Haus. Die Mitar-
beiter der Bücherei hoffen, dass nicht nur die vielen neuen Medien, sondern auch
der selbstgebackene Kuchen, der nachmittags ab 14.30 Uhr angeboten wird, viele
interessierte Leser ins Adolf-Kolping Haus, Vogtstraße, lockt. Eine weitere Attraktion
während des Kaffeeplausches ist die musikalische Begleitung der Nachwuchsgrup-
pe der Musical AG des Lohner Gymnasiums. Dargeboten werden Lieder aus dem
Musical „Horton hört ein Hu”.  Während die Erwachsenen in den Büchern stöbern,
können die Kinder Spiele ausprobieren, die die Mitarbeiter des Kaufhauses Römann
vorstellen: ein tolles Angebot der Mitarbeiter des Kaufhauses Römann. Aktuelle
Spiele werden erklärt und können getestet werden! In der Bücherei können Kinder
nachmittags auch das tolle  Bastelangebot von Marlies Schmidt wahrnehmen.

Die Leiterin Mechthild Bornhorn und ihre vielen, überwiegend ehrenamtlichen
Mitarbeiter würden sich über einen regen Besuch freuen und heißen alle herzlich
Willkommen. Auch alle Schulklassen sind eingeladen, an den Vormittagen die Aus-
stellung zu besuchen.

Die Öffnungszeiten im Adolf-Kolping-Haus:
Freitag, 10.11.2017 - Lesung „Altenstein” um 19.00 Uhr
Samstag, 11.11.2017 - 15.00-18.00 Uhr
Sonntag, 12.11.2017 - 09.00-12.00 Uhr und 14.30-18.00 Uhr
Montag, 13.11.2017 - 08.00-12.30 Uhr und 15.00-18.00 Uhr
Dienstag, 14.11.2017 - 08.00-12.30 Uhr und 15.00-18.00 Uhr
Mittwoch, 15.11.2017 - 08.00-12.30 Uhr und 15.00-18.00 Uhr

 

HERBSTAKTION
Der Sommer winkt zum Abschied und der Herbst mit all seiner Farbenvielfalt hält langsam Einzug. Genießen Sie das
prachtvolle Farbenspiel in vollen Zügen mit MPO® Brillengläsern. Diese garantieren Ihnen perfekte Bildschärfe und
höchsten Komfort durch individuelle Anpassung und Fertigung mittels neuester Technologien.
Kommen Sie vom 01.09. bis 30.11.2017 in unser Optikerfachgeschäft und sichern Sie sich Ihren
Rabatt auf MPO® Office & Raumdistanz- und Gleitsichtbrillengläser.
Zu Ihrer neuen Brille erhalten Sie ein kleines Geschenk.
Wir beraten Sie gerne und freuen uns auf Ihren Besuch.

GOLDENER HERBST
DIE BLÄTTER FALLEN - UNSERE PREISE AUCH

€ 30,- GUTSCHEIN BEIM KAUF VON MPO® OFFICE & RAUMDISTANZGLÄSER
€ 50,- GUTSCHEIN BEIM KAUF VON MPO® GLEITSICHTGLÄSER

Julie van Kessel
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BAUEN & WOHNEN
Ihre kompetenten Partner in Lohne und umzu

(djd). Gesunde Materialien, ein angenehmes Raumklima und viel natürliches Tages-
licht: Auch das Wohnumfeld, in dem man sich täglich aufhält, entscheidet über das
Wohlbefinden. Immer mehr Menschen wollen dabei im Einklang mit der Natur leben. Sie
setzen auf nachhaltige Baustoffe wie Holz, bevorzugen warme erdige Farben wie Bei-
ge- oder Brauntöne und holen sich möglichst viel Tageslicht in die eigenen vier Wände.

Licht als gesundes Lebenselixier 
Denn Licht ist das, was einen Raum erst gemütlich macht. Deshalb sollte diesem Le-

benselixier genauso viel Aufmerksamkeit geschenkt werden wie der Auswahl von Mö-
beln, Tapeten oder Bodenbelägen. Natürliches Tageslicht hat einen hohen Blauanteil und
aktiviert den Organismus und die Leistungsfähigkeit. Es tut Körper und Seele gut und ist
ein entscheidender Wohlfühlfaktor. Doch großzügige Fensterflächen haben auch Nach-
teile: Im Sommer fällt es schwer, einen kühlen Kopf zu bewahren, im Winter blendet tief-
stehendes Sonnenlicht. Zudem gewähren die großen Glasflächen Nachbarn und Pas-
santen einen freien Blick in die Privatsphäre. Wer nur die Vorteile von natürlichem Licht
genießen will, kann seine Fenster mit modernen Rollläden mit Lichtschienen ausstatten.
"Ihre löchrige Struktur lässt auch bei heruntergelassenem Rollladen noch Tageslicht in
die Innenräume einfallen", weiß Norbert Wurster, Technischer Leiter bei Schanz, dem
Spezialisten für maßgenaue Beschattungslösungen. Viele Informationen und Experten-
tipps für moderne Beschattungslösungen gibt es beispielsweise unter www.rollladen.de.

Dämmende Luftschicht 
Selbst wenn draußen frostige Temperaturen herrschen, fällt bei Rollläden mit

Lichtschienen noch genügend natürliches Licht in das Hausinnere ein. "Heizener-
gie geht dabei durch die Glasscheibe nicht verloren. Mit Lichtschienen entsteht
zwischen dem heruntergelassenen Rollladen und der Fensterscheibe eine däm-
mende Luftschicht wie in einer Thermoskanne", erklärt Norbert Wurster. Auch die
eindringende Sommerhitze habe bei diesem System kaum eine Chance.

Licht als Lebenselixier - Moderne Rollläden mit Lichtschienen verbessern die Wohnqualität

Wer im Einklang mit der Natur leben und wohnen will, benötigt in seinen Wohn- und Ar-
beitsräumen ausreichend gesundes Tageslicht. (Foto: djd/Schanz Rollladensysteme)

Karl Ahmerkamp Vechta GmbH & Co. KG | Oldenburger Straße 109 | 49377 Vechta | Tel. (0 44 41) 9 50 -150
www.holz-ahmerkamp.de | info@holz-ahmerkamp.de

Öffnungszeiten Fachmarkt
Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr
Sa. 8.00 - 13.00 Uhr
So. (Schautag) 13.00 - 18.00 Uhr

Prüm Classic-Türen C2
198,5 x 86,0 14,5 cm
mit abgerundeter Zarge 
(ohne Drücker)

Fragen Sie uns

- wir bieten Lösun
gen!

Foto: PERGO – Chalet Kiefer braun

SANIERER
 UND BAUHERREN

 AUFGEPASST!

Vinyl statt Fliesen!

Stilvoll, elegant und zeitlo
s
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Meisterfachbetrieb
Fliesen · Platten · Mosaik

Marmor · Natursteine

Algenweg 24  ·  49393 Lohne
Tel. 0 44 42 / 73 90 14 · Mobil 0172-5684228

Bernhard Dammann

Brägeler Straße 180 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42/80388-0 · Fax 0 44 42/80388-10

www.elektro-hoevemann.de

Kompetenz in Energie- und Automatisierungstechnik

Elektro
Hövemann G

mb
H

www.kreis-bedachungen.de

Telefon: 0 44 42 - 93 77 0
E-Mail: info@kreis-bedachungen.de

Die Pro�s für Ihr Dach

      

Schwerpunktthema – Altfugensanierung

Hirschweg 6 · 49393 Lohne
Tel. Weihs: 04442/22 62 · Fax 72789
www.fugbetrieb-weihs.de

Fug-Versiegelungsarbeiten
Altfugensanierung
Betonsanierung

Fugunternehmen

A. Weihs

(djd). Wer den Bau eines Hauses plant, denkt an die Zukunft. Und wer an die
Zukunft denkt, kommt am Thema Wärmeschutz nicht vorbei. Denn die globale
Klimaveränderung ist in vollem Gange, die Sommer werden im Durchschnitt
länger und wärmer. Wenn draußen unerträgliche Hitze herrscht, werden ange-
nehm temperierte Wohn- und Schlafräume zu wahren Oasen.

Temperaturen bleiben im Inneren angenehm niedrig 
Dieser Wohlfühleffekt hängt maßgeblich vom Wandbaustoff ab. Aus die-

sem Grund setzt man in südlichen Ländern seit Jahrtausenden auf den be-
währten Baustoff Ziegel und seine klimaregulierenden Eigenschaften. Trotz
sengender Hitze bleiben dort die Temperaturen im Inneren angenehm nied-
rig. Das liegt vor allem an der hohen Wärmespeicherfähigkeit von gebrann-
tem Ton. Jeder, der sich an heißen Tagen in alten Klinkerbauten wie Schulen
oder Postämtern aufhält, kennt diesen angenehmen Wohlfühleffekt. Im Ge-
gensatz zu Leichtbauweisen können Ziegel die gespeicherte Wärme lange
halten und geben sie erst nach und nach wieder ab. Ziegel gleichen jedoch
nicht nur Temperaturschwankungen aus, sondern wirken durch ihr kapilla-
res Gefüge auch feuchteregulierend. Damit punkten Ziegel nicht nur als Hit-
zeschild, sondern auch in Sachen Wohngesundheit und Wohlbehagen.

Ganzjährig Wohlfühlklima
Der nachhaltige Baustoff Ziegel erfüllt damit alle Anforderungen an mo-

derne Bauvorhaben. Egal ob Stadtvilla, Landhaus oder Bungalow - wer auf
Ziegel als natürlichen Hitzeschutz setzt, kann sich die teure Klimaanlage
sparen und den Sommer auf diese Weise kostengünstig genießen. Den Win-
ter im Übrigen auch - denn wärmedämmende Ziegelwände sorgen das gan-
ze Jahr über für ein optimales Wohlfühlklima.

Natürliche Klimaanlage Ziegel
Angenehm kühl: Baustoff sorgt für sommerlichen Hitzeschutz

Mit entsprechender Planung kann man  gegen eine unerwünschte sommerliche
Überhitzung der Räume vorsorgen. Die Bauherren dieses Hauses in Baden-Würt-
temberg haben sich für Wände aus Ziegel und eine adäquate Fenstergeometrie
entschieden. (Foto: djd/Lebensraum Ziegel/Deutsche Poroton/E. Hohenacker)

Kompetenz
in Sachen Zaun

    
HOLTRUPER ZAUNBAU GmbH  |  Hagstedt 56  |  49429 Visbek

Tel. 0 44 47 / 81110-0  |  zaun@holtruper.de  |  www.holtruper-zaunbau.de



9

Siekmannstr. 1 · 49393 Lohne
Tel. 04442-92430

www.froehle-lohne.de

Gregor

GmbH

Heizung • Sanitär • Solar • Klempnerei

In der Bergmark 29 · Tel. 0 44 42 / 92 13 37

49393 LOHNE · g-kreymborg@ewetel.net

KREYMBORG

Werk & Labor Aschen
Vechtaer Straße 20
49356 Diepholz
      05441 / 2275

Werk Sulingen
Betonstraße 3
27232 Sulingen
      04271 / 2727

Werk Cloppenburg
Werner-Eckart-Ring 5
49661 Cloppenburg
      04471 / 6702

Verwaltung Diepholz
Groweg 4
49356 Diepholz
      05441 / 97 59 0

NIEMEIER BETON GmbH & Co. KG
Ihr professioneller Ansprechpartner in Sachen Transportbeton
Weitere Informationen und Ansprechpartner unter:
www.niemeier-beton.de

NB

TRANSPORTBETON | BETONPUMPEN | FRISCHMÖRTEL | STAHLFASERBETON

� Elektroinstallation
von Neu- u. Altbauten

� Solartechnik
� Verkauf und Service
� Reparaturen
� Notdienst

Dipl.-Ing.

Joachim Menschel
Elektroinstallateur

49393 Lohne · An der Wehr 17 · Mobil 0171-1038268
Telefon 0 44 42/72134 · joachim.menschel@ewetel.net

(djd). Für die meisten Hausbesitzer und ihre Familien dürfte es eine
denkbar unangenehme Vorstellung sein: Draußen herrscht klirrende Kälte
- und die Heizung fällt aus. Bis es wieder warm wird in den eigenen vier
Wänden, können einige frostige Stunden vergehen. Damit das nicht pas-
siert, sollte die Anlage regelmäßig gewartet werden, am besten jeweils
rechtzeitig vor Beginn der Heizsaison oder zumindest vor den ersten rich-
tig kalten Tagen.

Heizungs-Check:
Fachmann prüft die einzelnen Komponenten

Bei der Heizungswartung prüft ein Fachmann die einzelnen Kompo-
nenten auf ihre Funktion. Er nimmt aber auch die Einstellungen genau
unter die Lupe und sorgt damit für einen effizienten und kostengünsti-
gen Betrieb. „Der Herbst ist der richtige Zeitpunkt für eine professionel-
le Heizungswartung”, rät auch Lambert Lucks vom Institut für Wärme
und Oeltechnik (IWO). Dafür sollte ein Fachmann sich die Anlage vor Ort
genau ansehen. Besonders wichtig ist die Reinigung des Heizkessels,
um etwaige Ablagerungen auf den Wärmetauscherflächen zu entfernen.
Die würden eine Wärmeübertragung auf das Heizungswasser behin-
dern. Wie beim Auto gilt auch für Heizungsanlagen eine jährliche In-
spektionsempfehlung.

Nach 20 Jahren lohnt sich der Austausch des Heizkessels
Verschleißteile wie die Brennerdüse und der Ölfiltereinsatz werden bei

der Wartung ersetzt. Werden jetzt noch die Einstellungen überprüft und op-
timiert und die Heizkörper entlüftet, steht dem energie- und kostenspa-
renden Einsatz im Winter nichts mehr im Wege. Ist der Heizkessel älter als
20 Jahre, lohnt es sich, ihn gegen einen neuen auszutauschen. Dabei ist
es für Besitzer einer Ölheizung nach IWO-Angaben meist das günstigste,
eine Modernisierung mit moderner Öl-Brennwerttechnik durchzuführen.
Diese ermöglicht Brennstoff-Einsparungen von bis zu 30 Prozent. Zusätz-
lich gespart werden kann bereits beim Kauf. Mit der Aktion „Deutschland
macht Plus!” beispielsweise gibt es noch bis zum 31. Dezember 2017 be-
sonders attraktive Zuschüsse. Unter www.zukunftsheizen.de gibt es wei-
tere Informationen zur Aktion und zum Thema Energiesparen sowie eine
Expertensuche für Handwerksbetriebe in der Region.

Heizungs-Check statt Kälteschock
Rechtzeitig vor Beginn der Heizsaison die Anlage
warten lassen

Wie beim Auto gilt auch für Heizungsanlagen eine jährliche Inspektionsempfehlung.
(Foto: djd/IWO - Institut für Wärme und Oeltechnik)
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Paul Thie
Zimmerei und Blockhausbau

Wohnblockhäuser · Holzrahmenhäuser · Altbausanierung
Überdachungen · Gartenhäuser · Pavillons · Carports · Wintergärten

Poggenschlatt 2
49685 Bühren

Tel.: 04447/1668
Fax: 04447/8452

www.thie-blockhausbau.de

VÖLKERDING ANWALTSKANZLEI

Jürgen Völkerding · Rechtsanwalt und Fachanwalt für
Bau- und Architektenrecht

Mühlen · Birkenallee 6 A · 49439 Steinfeld

Tel. 05492-92 68 6-0 · www.kanzlei-vg.de

Ihr Fachbetrieb für
Energie und Gebäudetechnik

Kolpingstraße 26
49393 Lohne
Tel. 04442/9 37 2150

Ob Neubau, Renovierung oder Modernisierung, Qualität und
Innovationen sind für uns der Weg zur Kundenzufriedenheit. 

Tapezierarbeiten · Spachtelarbeiten · Bodenbeläge
Stuckarbeiten · Innenanstrich · Kreative Technik · Sonnenschutz

Luchsweg 3 · 49393 Lohne · E-Mail: dietersprangel@web.de
Tel. 04442/88 77 622 · Fax 04442/88 77 623 · Mobil 0173/6115459

(djd). Wenig Aufwand, viel Wirkung: Bereits die Neugestaltung des Wand-
belags verändert die Wirkung eines Raums von Grund auf. So wird etwa
aus dem tristen Altbau-Badezimmer, das mit Fliesen in dunklen Farben
wenig einladend erscheint, im Handumdrehen eine helle und freundliche
Wellnessoase. Dabei müssen es heutzutage nicht zwangsläufig nur Flie-
sen für die Wand sein. Edelputze, Farben und hochwertige Seidentapeten,
die den feuchten Bedingungen in diesem Raum problemlos trotzen, brin-
gen Abwechslung ins Bad. Heimwerker können die Modernisierung mit et-
was Erfahrung selbst bewerkstelligen - vorausgesetzt, sie beachten eini-
ge Feinheiten bei der Verarbeitung der trendigen Wandbeläge.

Wohnliche Atmosphäre fürs Bad
Ein Wandputz oder seidig schimmernde Tapeten verleihen dem Bad eine

exklusive Wirkung - aus der einstigen Nasszelle wird immer mehr ein Ent-
spannungsraum mit wohnlichem Charakter. Voraussetzung für eine gelun-
gene Verschönerung betagter Bäder ist allerdings eine gründliche Vorbe-
reitung des Wanduntergrunds. Dieser muss absolut eben sein, damit sich
keine Unebenheiten auf den hochwertigen Oberflächenmaterialien ab-
zeichnen. Mit praktischen Bauplatten wie etwa „Qboard basiq reno” ge-
lingt dies besonders einfach. Die glatte und beidseitige Vliesbeschichtung
sorgt für ebene Verhältnisse, sodass der Heimwerker Tapeten, Farben und
Putze ohne großen Aufwand direkt auftragen kann. Großflächiges Spach-
teln wird damit überflüssig. Alternativ ist ebenfalls eine Beschichtung mit
Fliesen möglich. Besonders gut macht sich häufig auch ein Mix der ver-
schiedenen Materialien zur Gestaltung der Oberfläche.

Einfach für glatte Übergänge sorgen
Neben dem Ergebnis zählt für Heimwerker naturgemäß eine möglichst

einfache und zeitsparende Verarbeitung. In dieser Hinsicht punkten die
Bauplatten „Qboard basiq reno” mit einer Spachtelkante an ihren Über-
gängen. Armiergewebe und Spachtel verschwinden einfach in dieser Aus-
sparung, sodass auch an den Nahtstellen der einzelnen Bauplatte mühe-

los eine glatte Oberfläche erreicht wird. Der robuste Kern aus extrudiertem
Polystyrol-Hartschaum (XPS) sorgt für leichtes Gewicht und verleiht der
Platte wasserabweisende Eigenschaften - eine wichtige Voraussetzung für
die Badmodernisierung. Die Bauplatte mit Vliesbeschichtung, die in vielen
Baumärkten erhältlich ist, gibt es in zwei Abmessungen. Weitere Informa-
tionen dazu findet man unter www.myqboard.com.

Es müssen nicht immer Fliesen sein
Tapeten und Feinputze werden für das Wellnessbad immer beliebter

Mehr Vielfalt fürs Bad: Feinputze und edel schimmernde Tapeten werden statt oder
als Ergänzung zu klassischen Fliesen auch in Feuchträumen immer beliebter.

(Foto: djd/Qboard9

Tel. 0 44 42 /7 13 74
Fax 0 44 42/73 97 40
Mobil 0179 /3255781

E-Mail: Putzbetrieb.Thole@t-online.de

Aloys Thole
Putzbetrieb
GmbH
Meyeresch 8
49393 Lohne
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E N E R P E
i n g e n i e u r b ü r o

�

• Planung, Überwachung von Bauvorhaben
• Staatl. Energieberatung, Energieausweise
• Fördermittelnachweise der KfW und BAFA
• Energieeffizienz-Berater der KfW

Frank Pjede, dipl.-bauingenieur
hamberger pickerweg 62 _ 49393 lohne _ fon 04442/808833
internet: www.enerpe.de _ mail: info@enerpe.de

Hasan Yeyrek
Elektrotechniker-Meister
Betriebswirt (HWK)

Pariser Straße 4 · 49393 Lohne
Tel. 04442-9521460

Setzen Sie auf Qualität? Dann schalten Sie uns ein!
Meister- und Innungsfachbetrieb

     

www.hs-elektro-lohne.de

49393 Lohne · Im Schlatt 12
Tel. 0 44 42 / 7 12 56 · Fax 70 55 94 · www.zimmerei-kruse.net

Zimmerei · Dachdeckerei
Bauklempnerei

Neu- und Umbauten · Altbausanierungen · Innenausbau · Dachreparaturen
Wärmedämmung (nach EnEV) · Fachwerk · Flachdachabdichtungen

Holzschutz · Neu- und Umdeckungen · Dachfenstereinbau

�
 0

44
42

-9
21

63
3

L i ndens t r aße  94  ·  Lohne  ·  www.o t to -s i eve .de

� H E I Z U N G
� L Ü F T U N G
� S A N I T Ä R
� S O L A R

Krimpenforter Berg 2 · 49393 Lohne · Tel. 04442/910568
Fax 04442/910569  · www.holzwurm-lohne.de

Andreas Theilen
Möbeltischlerei / Innenausbau

• Exklusiver
Möbelbau
• Hochwertiger
Innenausbau
• Stilmöbel

• Treppenbau
• Küchen
• Zimmertüren
• Haustüren
• Bauelemente

Bauunternehmen
Klemens Schmidt GmbH

www.schmidtbau-lohne.de

Binsenweg 3 · 49393  Lohne · Tel. 0 44 42 / 91 01 21

(djd). Laminatböden sind robust und verfügen über ein natürliches, attrak-
tives Erscheinungsbild. Der Hartbodenbelag macht gerade im Alltag von Fa-
milien alles mit und benötigt wenig Pflege. Laminat besteht komplett aus na-
türlichen Rohstoffen, vor allem Holz. Kernstück des Bodens ist eine Platte
aus verdichteten Holzfasern, auf der Oberseite befindet sich das Dekorpa-
pier sowie als oberste Schicht widerstandsfähiges Melaminharz. Diese
Schicht sorgt dafür, dass Laminat so widerstandsfähig und pflegeleicht ist.

Auf unkompliziertes Handling und Schallschutz achten
Verbraucher sollten beim Kauf eines Laminatbodens darauf achten, dass na-

türliche Optik und authentische Haptik einhergehen mit einem unkomplizierten
Handling und einer leichten Verlegung. Ein besonders einfaches und schnelles
Verlegesystem ist beispielsweise „Top Connect” von Haro, es erleichtert vor al-
lem die Renovierungsprojekte von Heimwerkern. Der Hersteller ist seit 30 Jahren
am Markt und zählt damit zu den Laminatboden-Pionieren in Deutschland. Mei-
lensteine in Sachen Technologie setzte er beispielsweise mit einem doppelten
Feuchtigkeitsschutzsystem, mit dem Großformat „Gran Via” oder mit der im All-
tag besonders wichtigen Reduzierung störender Trittgeräusche. Infos dazu gibt es
unter www.haro.com. Die Widerstandsfähigkeit von Laminat resultiert aus einer
extrem harten und kratzfesten Oberfläche sowie einer formstabilen und gegen
Feuchtigkeit resistenten Trägerschicht. Der daraus resultierende Nachteil: Die
Kombination dieser beiden Eigenschaften machen Laminatböden generell emp-
findlich gegenüber Trittgeräuschen. Mit der „Silent CT”-Technologie konnte die-
ses Problem gelöst und der Raumschall um 60 Prozent reduziert werden.

Laminatböden als Naturerlebnis
Der Hersteller aus Rosenheim hat vier verschiedene Serien für alle Bean-

spruchungen im Wohnbereich im Programm. Sechs unterschiedliche For-
mate und Designs bieten Gestaltungsoptionen für jeden Geschmack, dazu
kommen 14 Oberflächenanmutungen und mehr als 100 verschiedene Deko-
re. Die Oberflächen orientieren sich an den Vorgaben der Natur: Haptisch
fühlbare Strukturen durch sogenannte dekorsynchrone Prägungen machen
die Böden zu einem authentischen, dem Parkett ähnlichen Naturerlebnis.

Robust und attraktiv
Was es bei der Auswahl von Laminatböden
zu beachten gilt

Laminatböden in vielen Varianten sorgen für ein attraktives Wohnambiente.
(Foto: djd/Hamberger Flooring/HARO)

Zimmerei Kruse GmbH
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49393 LOHNE  ·  Hamberger Ring 2
Tel. 0 44 42 / 34 96  ·  Fax 0 44 42 / 12 49

Elektroinstallationen · Kundendienst
Starkstrom · Schwachstrom

Am Bokel 6b · 49393 Lohne

Tel. 0 44 42 /  7 38 90 03 · Fax  7 38 90 13

Mobil: 01 51 - 14 94 60 00

DACHDECKEREI ANDREAS PUNDT

DACHDECKERMEISTER

www.pundt-bedachungen.de · kontakt@pundt-bedachungen.de

Ihr Partner rund um’s Dach

Am 2. Sonntag im Monat Schautag von 14.00-18.00 Uhr

B a u - e r l e B n i s W e l t

49439 steinfeld � Portlandstraße 5

tel. 0 54 92/81-0  � Fax 0 54 92/81-21

info@bergmann-online.de � www.bergmann-online.de B
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(djd). Moderne Kachelöfen, Heizkamine und Kaminöfen leisten einen wichtigen
Beitrag zur CO2-Reduktion, zur Einsparung fossiler Energieträger und zum Klima-
schutz. Durch den Einsatz von Holz als Brennstoff können in Deutschland pro Jahr
rund 20 Tonnen Kohlendioxid eingespart werden. Fachleute weisen auf einen hohen
Nachholbedarf beim Austausch technisch überholter Anlagen hin, die älter als 40
Jahre sind und die gesetzlich vorgeschriebenen Emissionsgrenzwerte und Wirkungs-
grade nicht einhalten. Je älter die Feuerstätte, umso höher sind die Emissionen. Neue
Öfen erzeugen bis zu 85 Prozent weniger Emissionen im Vergleich zu Öfen, die vor
1975 gebaut wurden. Zur Entlastung der Umwelt und um moderne, schadstoffarme
Ofentechnik zu fördern, schreibt der Gesetzgeber vor, alte Öfen Schritt für Schritt aus-
zutauschen, nachzurüsten oder stillzulegen. Experten gehen davon aus, dass bis
2025 insgesamt rund fünf Millionen Feuerstätten ausgetauscht werden müssen.

Am 31. Dezember 2017 endet die nächste Schonfrist
Öfen der Baujahre bis 1974 mussten bereits bis Ende 2014 stillgelegt oder nachge-

rüstet werden. Ofenbesitzer, die diese erste Frist verpasst haben, müssen bei einem
Weiterbetrieb mit Bußgeldern rechnen. Seit Anfang 2015 gelten für neue und beste-
hende Einzelraumfeuerstätten verschärfte Emissionsgrenzwerte. Ebenso sind Mindest-
wirkungsgrade von 73 bis 90 Prozent vorgeschrieben. Bereits Ende des Jahres endet
die nächste Schonfrist: Holzfeuerungen bis einschließlich Baujahr 1984 müssen aus-
getauscht, nachgerüstet oder stillgelegt werden, wenn sie die Grenzwerte nicht ein-
halten.  Über moderne Kachelofentechnologie kann man sich bei Ansprechpartnern in
der Region informieren, man findet sie über das Infoportal der AdK, der Arbeitsgemein-
schaft der deutschen Kachelofenwirtschaft e.V., unter www.kachelofenwelt.de. 

Ofenaustausch vom Fachmann bietet Sicherheit
Wer einen alten Ofen besitzt, sollte sich in jedem Fall von einem Ofen- und Luft-

heizungsbauer beraten lassen, ob eine Nachrüstung oder ein Austausch sinnvoller
ist. Bei einem modernen Kachelofen, Heizkamin, Kaminofen oder Pelletofen vom
Ofen- und Luftheizungsbauer hat man die Sicherheit, dass die Qualität den neuen,
strengeren Umweltvorschriften entspricht. Eine moderne Holzfeuerstätte bietet
eine ausgereifte, effiziente und brennstoffsparende Technik, etwa mit automati-
scher Verbrennungsluftregelung für schadstoffarmen Abbrand. Das Ofensystem
kann optimal auf den individuellen Wärmebedarf des Hauses abgestimmt und mit
anderen regenerativen Wärmeerzeugern vernetzt werden.

Auf saubere Öfen umsteigen
Über moderne Kachelofentechnologie sollte man sich gut informieren

Vor einem Ofenaustausch sollte man sich umfassend über moderne Kachelofen-
technologie  informieren. (Foto: djd/www.kachelofenwelt.de)

Helmut Hausfeld
Malermeister GmbH

Der Fachbetrieb für Wohnraumgestaltung und Fassadenbeschichtungen

Schürmannstraße 46 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42/92 14 29 · Mobil 01 72/4 23 92 15 ·

hausfeld.gmbh@ewetel.net · www.hausfeld-gmbh.de



Stern Winter-
garten: Seit 
einem Jahr 
auch erfolg-
reich in Vechta
Über 20 Jahre Erfahrung und 
über 2500 Wintergärten, 
Terrassenüberdachungen oder 
Sommergärten, die geplant 
und gebaut wurden – das ist 
die beeindruckende Bilanz von 
Stern Wintergarten. Stern 
Wintergarten liefert keine Pro-
dukte von der Stange. Alle 
Wintergärten, Terrassenüber-
dachungen und Sommer- 
gärten werden präzise an das 
jeweilige Hauptgebäude ange-
passt und individuell für den 
Kunden gefertigt und mon-
tiert. Sie erfüllen höchste 
Ansprüche an Komfort, 
Fertigungsqualität, Klimaregu-
lierung und Barrierefreiheit. 

Wintergärten 
Lassen Sie sich begeistern von 
der Flachdach-Glaskuppel 
Kombination von Stern Winter-
garten. Vielseitige Gestaltungs-
möglichkeiten lassen sich hier-
bei realisieren. Der zeitlose 
viktorianische Baustil ist ge-
prägt von verspielten Details. 
Verbunden wird dieser zeitlose 
Stil mit modernster Technik. 
Wärmeschützendes Dreifach-
glas und hochgedämmte Alu-
miniumprofile sorgen für die 
nötige Isolierung. 

Sommergärten 
Sommergärten erfreuen sich 
immer größerer Beliebtheit 
und werden heute oft den 
typischen Wintergärten vorge-
zogen. Sommergärten werden 
nicht beheizt. Die leichtere 
Bauweise und die nicht benö-
tigte Heizung sorgen dafür, 
dass ein Sommergarten günsti-
ger in der Anschaffung und 
auch im laufenden Betrieb ist 
als die Wintergartenvariante. 

Terrassenüberdachung 
Mit einer Überdachung ent-
steht ein neuer Lieblingsplatz 
für die ganze Familie. Im Früh-
jahr und Herbst speichern die 
Hauswände unter dem Dach 
Sonnenwärme und geben sie 
an kühleren Abendstunden 
wieder ab. Gleichzeitig hält die 
Überdachung die herabfallen-
de Kälte und Regen ab. Die Ter-
rassenüberdachungen von 
Stern Wintergarten können 
auch jederzeit zu einem Som-
mergarten ausgebaut werden. 

Sonnenschutz und Lüftung 
Falls Ihr Wintergarten nach 
Süden ausgerichtet ist und 
damit durch die Sonnenein-
strahlung einen hohen Wär-
megewinn erzielt, ist ein 
Sonnenschutz unerlässlich. 
Beschattungsanlagen im Dach-
bereich lassen sich wahlweise 
über oder unter dem Dach 
anbringen. 
Für die senkrechte Beschattung 
im Elementebereich stehen 
Markisen und Plissees zur Aus-
wahl. 
Elektronische Steuerungssys-
teme sind im Wintergarten kein 
Luxus, sondern ein wichtiger 
Faktor für ein konstantes, aus-
geglichenes Raumklima und 
ein Schutz vor Überhitzung.

DIN EN-1090-2

49377 Vechta · Osloer Straße 21 · Tel: 0 44 41 - 8 87 88 08
26209 Hatten-Munderloh · Heidhuser Weg 5 · Telefon 0 44 82/98 04-0 

Web: www.stern-wintergarten.de · Mail: info@stern-wintergarten.de

28.+29..10.2017
(Thomasmarkt)

SCHAUTAG
in Vechta von 11-16 Uhr

Falls Ihr Wintergarten nach Sü-
den ausgerichtet ist und damit
durch die Sonneneinstrahlung
einen hohen Wärmegewinn
erzielt, ist ein Sonnenschutz
unerlässlich. Beschattungsan-
lagen im Dachbereich lassen
sich wahlweise über oder un-
ter dem Dach anbringen.
Für die senkrechte Beschattung
im Elementebereich stehen Mar-
kisen und Plissees zur Auswahl.
Elektronische Steuerungssyste-
me sind im Wintergarten kein
Luxus, sondern ein wichtiger
Faktor für ein konstantes, aus-
geglichenes Raumklima und ein
Schutz vor Überhitzung.
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in Vechta von 11-16 Uhr
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Sein 40-Jähriges Bestehen als eigenständiger Verein feierte jetzt der Tennisverein Loh-
ne e.V. mit einem Kleinfeldturnier für den Nachwuchs sowie einem Jubiläumsturnier für
die erwachsenen Mitglieder.

Das Tennisspielen hat aber in Lohne schon eine längere Geschichte: Schon im Jahre
1948 wurde vom Tennisclub e. V. Lohne i. O. der erste Tennisplatz in Lohne errichtet, und
zwar an der jetzigen Straße „An den Tannen”. Zwei Jahre später erfolgte dort neben dem
Bau eines Clubheimes ein zweiter Tennisplatz. Der Tennisclub Lohne ist aber im Jahre
1961 aufgelöst und das Grundstück verkauft worden. Heute steht an dieser Stelle eine
Schautafel, die auf die ursprünglichen Plätze hinweist.

Zehn Jahre später - am 19. März 1971 - wurde dann der „Tennisclub Blau-Weiß Lohne”
als eine Abteilung des TuS Blau-Weiß Lohne gegründet. Mit Beschluss auf der Mitglieder-
versammlung am 12. August 1977 hat sich dieser dann als eingetragener Verein verselb-
ständigt. Die Eintragung in das Handelsregister erfolgt am 7. September 1977. Dieses Da-
tum wurde dann auch als Entstehung des selbständigen Vereins zu Grunde gelegt.

Heute hat der Lohner Tennisverein 540 Mitglieder (davon 230 Kinder und Jugendliche
unter 18 Jahre) und ist damit der größte Tennisverein in der Tennis-Region „Oldenburger
Münsterland“. Seit vielen Jahren ist der Tennisverein auch Landesstützpunkt und Trai-
ningsort für das Regions- und Landestraining sowie anderer dezentraler Maßnahmen aus
dem Bereich Weser-Ems.

Anlässlich des 40-Jährigen Jubiläums des Tennisvereins Lohne wurde ein Jubiläums-
turnier von Heiner Westerheide und Dorothee Kleine organisiert, bei dem 24 Herren zwi-
schen 40 und 77 Jahren sowie 20 Damen zwischen 18 und 68 Jahren auf den 8 Außen-
plätzen ihr Können zeigen konnten. Christian Deters, Geschäftsführer des Tennisvereins
begrüßte alle Gäste und dankte den Sponsoren und Helfern an diesem Jubiläumstag.

Die Pokale bei den Männern gingen unter lautem Beifall an Norbert Riesenbeck (3.),

Thomas Marx (2.) und den starken Sieger Thomas Nordlohne. Ebenso lautstark beklatscht
wurden bei den Damen Nadine Zerhusen (3.), Claudia Westerheide (2.) und die souverä-
ne Siegerin Sarah Reimann. 

Zuvor hatten die Jüngsten ihr Kleinfeld-Turnier durchgeführt, das von der Jüngsten-
wartin Kathreen Behrens hervorragend organisiert und geplant war.

Zwischen und nach den Spielen war reichlich Gelegenheit gegeben sich zu stärken, alle
Getränke und Speisen wurden zum Preis von je einem Euro abgegeben. Das entspre-
chende Catering hatte der „Nachbarwirt Sohnemanns“ übernommen. Zahlreiche Gäste
feuerten die Teilnehmer/innen an, stärkten sich bei Kaffee und Kuchen und auch schon
bei Bier und Steak im Festzelt, während sich die Kids auf der Hüpfburg vergnügten.
Hauptsponsor für den Jubiläumstag war die Lohner Firma Schmidt-Thie-Plast, der an die-
ser Stelle ein großer Dank gilt.

Jubiläum beim größten Tennisverein der Region

Die Sieger des Kleinfeldturnieres für den Nachwuchs. (Foto: Schlarmannn)
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Die CDU Fraktion testet die neuen Fahrradstraßen in Lohne. (Foto: Stefan Freiwald)

LOHNE. Die neuen Verkehrsregeln in der Brinkstraße und der Lindenstraße werden
noch von vielen Autofahrern missachtet. Das ist das Ergebnis eines Tests der CDU Frak-
tion im Lohner Stadtrat. Die Politiker sind am Donnerstagabend (28. September) mit dem
Fahrrad durch die Innenstadt gefahren, um mögliche Schwachstellen auszumachen.

Das Fazit: Schutzstreifen und Wege für Radfahrer sollten auch an anderen Stellen
der Stadt weiter ausgebaut werden. „Mit der Umwidmung der Brinkstraße und der
Lindenstraße zu Fahrradstraßen sind wir auf dem richtigen Weg”, betonte Frakti-
onsvorsitzender Norbert Hinzke. Allerdings müssten die Autofahrer umlernen. So ha-
ben Radler in Fahrradstraßen Vorrang vor den Autos. Auch dürfen sie nebeneinander
fahren. „Das wissen viele Autofahrer offensichtlich noch nicht”, hat Hinzke festge-
stellt. Er forderte die motorisierten Verkehrsteilnehmer zu mehr Rücksicht auf. Beim
Test ist aufgefallen, dass PKW Fahrer drängelten und überholten und dadurch die
Radfahrer verunsicherten und gefährdeten.

Hinzke begrüßte, dass Ordnungsbeamte der Stadt und die Polizei den Verkehr in
diesen Straßen häufig kontrollieren und Autofahrer aufklären. „Das ist sicherlich
noch für längere Zeit nötig”, sagte der Fraktionsvorsitzende.

Fahrradstraßen: 
Autofahrer müssen mehr Rücksicht nehmen
CDU Fraktion macht Test in der Lohner Innenstadt„Spreewald pur”

Mehrtagesfahrt der Lohner
Landfrauen führte in den Spreewald

„Eine gelungene Fahrt bei bestem Wetter und Natur pur!” Mit 39 Teilnehmerinnen
starteten die Landfrauen Lohne mit Bus und Rädern für 4 Tage in den Spreewald. In
Cottbus wurde Quartier bezogen. Beeindruckende Einblicke in die Flora und Fauna
des Spreewaldes erlebten die Frauen mit den beiden Radwanderführern auf ihren
Tagesstrecken nach Burg, Lübbenau, Straupitz und Lübben. Der Spaziergang durch
den wunderschönen Branitzer Park, in dessen Zentrum das Schloss steht, hat sicher
einen bleibenden Eindruck hinterlassen. Fürst Hermann von Pückler erschuf diesen
Landschaftspark von großer Weite und Schönheit, in dessen Zentrum das Schloss
steht. Aber er ist nicht durch den Park berühmt geworden, sondern mit einem 3-
Schichten Eis (Erdbeer-Vanille-Schokolade), dem er nur seinen Namen gab, erfun-
den hat er es nicht! In Lübbenau wurde eine 2-stündige Kahnfahrt unternommen,
bei der auch kräftig gesungen wurde. Die Geselligkeit kam auch bei den abendlichen
Veranstaltungen nicht zu kurz.

Am 14. November 2017 wird der aus der Gesundheitssendung „Die Ernährungs-
docs” bekannte Herr Dr. Matthias Riedl erwartet. Der Vortrag steht unter dem The-
ma „Was die Ernährung so wichtig macht” wie diese Therapieform hilft und dass
man damit auch gut vorbeugen kann. Lt. Mitteilung des Landfrauenvereins und der
Büchergalerie Lohne ist die Veranstaltung bereits ausverkauft. 

Wichtige Info: Die Veranstaltung findet NICHT wie anfangs geplant in der Gast-
stätte R. Hoyer, Gingfeld 1 statt. Neuer Veranstaltungsort ist die Aula des Gymnasi-
ums, Lohne. Es wird um Beachtung gebeten!

Beginn des Vortrags ist um 18.30 Uhr. Einlass erfolg ab 17.00 Uhr.

Die Landfrauengruppe aus Lohne war für 4 Tage im Spreewald. (Foto: A. Espelage)

AUS LIEBE ZUM
AUTOMOBIL

Unsere Leistungen:
• sämtliche Inspektions- und Verschleißreparaturen
• Karosserieentstandsetzung (auch Ausbeulen ohne zu Lackieren)
• Windschutzscheibenreparaturen/-wechsel
• Klimaanlagenservice
• Diagnose neuer Fahrzeugsysteme
• Nachträglicher Einbau von Telefon/Navigation und Radio
• Reifenservice
• Verleihservice: Dachkoffer, Schneeketten, Navigationssysteme usw.
• (AU) Abgasuntersuchung und (HU) Hauptuntersuchung (DEKRA)
• Nachrüstung u. Service von Autogas- und Erdgasanlagen

       

Ihr VW- und Audi-Partner auch für Lohne!

Unsere Leistungen:
• sämtliche Inspektions- und Verschleißreparaturen
• Karosserieentstandsetzung (auch Ausbeulen ohne zu Lackieren)
• Windschutzscheibenreparaturen/-wechsel
• Klimaanlagenservice
• Diagnose neuer Fahrzeugsysteme
• Nachträglicher Einbau von Telefon/Navigation und Radio
• Reifenservice
• Verleihservice: Dachkoffer, Schneeketten, Navigationssysteme usw.
• (AU) Abgasuntersuchung und (HU) Hauptuntersuchung (DEKRA)
• Nachrüstung u. Service von Autogas- und Erdgasanlagen

Quakenbrücker Str. 17 · 49413 Dinklage
Telefon (0 44 43) 50 799-0 · www.autohaus-ruhe.de
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Hirschweg 3 • 49393 Lohne • Tel. 04442/6481 • 04442/2349

LOHNER SATIREECKE
Worüber man in der Stadt diskutiert von Günther Müller

Der Tus Blauweiß Lohne hat eine Obergrenze installiert
Die an sich technisch sehr spielstarken Lohner Fußballer sind der Ansicht, aufgrund
der Niederlagenserie in der Landesliga Weser-Ems nunmehr eine Obergrenze einzu-
richten. Ab sofort sollen keine Punkte an die Gegner mehr verteilt werden. Trainer
Thomas Schmunkamp meint: „Das sind wir nach der hervorragenden letzten Spiel-
saison auch unseren Fans schuldig.” Entschuldigend muss man jedoch feststellen,
dass die erste Mannschaft in diesem Jahr durch Verletzungen und berufsbedingten
Abgängen doch etwas geschwächt ist. Thorsten Plogmann jedoch möchte bei der
Bezirksligatruppe von einer Obergrenze noch nichts wissen.



Das Industrie Museum Lohne zeigt ab dem 10. November 2017 die Aus-
stellung „Die Heimat im Krieg - Lohne und die Region 1914 - 1918”. Auf den
ersten Blick scheint der Standort in einem Industrie Museum zu überraschen,
doch schnell wird deutlich, dass ein moderner Krieg sich nicht auf das reine
Frontgeschehen einengen lässt. Die gesamte Bevölkerung und Gesellschaft
ist betroffen. An der sogenannten „Heimatfront” hatte dieser Krieg wesentli-
che soziale und wirtschaftliche Auswirkungen. Gerade diesen regionalen As-
pekt möchte die Ausstellung, die bis zum 29. Juli 2018 zu sehen ist, aufar-
beiten und dokumentieren.

Dazu ist ein umfangreicher Katalog erarbeitet worden, der am 7. Novem-
ber der Öffentlichkeit vorgestellt wird. Deutlich wird hier, dass Aspekte, die
über den reinen Lohner (und Umgebung) Bezug hinausgehen, beleuchtet
werden. Der Vorsitzende des Museumsvereins, Benno Dräger, schreibt unter
anderem in seinem Vorwort: „Die Bedeutung des Oldenburgischen Infante-
rieregiments 91er, zu dem viele Südoldenburger eingezogen wurden, wird
ebenso thematisiert wie die schwierige Lage der Bevölkerung in der heuti-
gen Partnerstadt Rixheim im Elsass in den Jahren 1914-1918, in der sich
auch nach dem Anschluss des Elsass nach dem Deutsch-Französischen
Krieg von 1870/71 noch viele als Franzosen fühlen.”

In Zusammenarbeit mit dem Vorsitzenden des „Heimatvereins” (Société
d’Histoire) in Rixheim Christian Thoma und seinem Stellvertreter Benoît Mey-
er wurde die besondere Situation im Elsass aufgearbeitet und dargestellt.

In Rixheim fühlten sich - wie im gesamten Elsass - viele Menschen nach
der Annexion durch Deutschland (1871) im Herzen weiterhin als Franzosen.
Viele begrüßten daher enthusiastisch die französische Armee als „Befreier”,
als sie in den allerersten Kriegstagen in Rixheim und Mulhouse einzog. Lan-
ge währte diese „Befreiung” nicht, denn die deutschen Truppen eroberten
die Gebiete innerhalb weniger Tage zurück. 

Letztlich blieb Rixheim selbst in der Folge, abgesehen von einem intensi-

ven Fliegerangriff, von
weiteren direkten
Kriegshandlungen
weitestgehend ver-
schont. Das soziale Le-
ben jedoch wurde
nachhaltig beeinflusst.
Rixheimer wurden re-
krutiert und mussten in
der deutschen Armee
dienen, zumeist fernab
der Heimat. Die heimi-
sche Bevölkerung trug
den gesamten Krieg
über nicht nur die Ein-
quartierungslasten
deutscher Soldaten,
sondern musste zu-
dem viele elsässische
Landsleute aufneh-
men, die aus zer-
bombten Dörfern an der Front keine Bleibe mehr daheim hatten und teil-
weise bis Anfang der 20er Jahre in Lohnes heutiger Partnerstadt verbleiben
mussten.

Diese Aspekte sind ausführlich aufgearbeitet und ergänzen das Bild, das
an Lohnes Heimatfront gezeigt wird, aus einer etwas anderen Sicht.  Dieses
zeigt das besondere Kapitel im Ausstellungskatalog auf und lässt auch nicht
unerwähnt, dass der berühmte Kampfflieger Ernst Udet seine Karriere auf
dem Flughafen Rixheim-Habsheim begann.
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Der Erste Weltkrieg in Rixheim

In diesem Haus, nahe der Kommanderie in Rixheim,
lebte während weiter Strecken des 1. Weltkrieges
der damals noch unbekannte Kampfflieger Ernst
Udet. (Foto: W. Steinke)

Rudolf Chollewig�

Malermeister
Individuelle Gestaltung von
� Decke � Wand
� Fußboden � Fassade

Rotdornweg 10 · 49393 Lohne · Tel. 0 44 42/73 04 55 · Fax 5422
Mobil 0175/203 64 51 · www.maler-chollewig.de

Ein prominentes Erinnerungsfoto aus dem Kosovo der Waldschleicher (v.li.) Uwe
Middendorf, Arben Selimaj und Ferdinand Erken mit Gjakovas ebenfalls laufender
Bürgermeisterin Mimoza Kusari Lila. (Foto: privat)

Auch der Lauftreff „Die Waldschleicher” trägt den Namen Lohnes in die
weite Welt. Im Vorjahr nahm Arben Selimaj am 1. Gjakova Highland Marathon,
der in seiner Heimatstadt im Kosovo startet, teil. Zur Neuauflage 2017 ani-
mierte er seine Laufkameraden Uwe Middendorf und Ferdinand Erken zum
Mitlaufen in diesem anspruchsvollen Marathon. Er führt über 1000 Höhen-
meter durch die Berge und endet schließlich im albanischen Bajram Curr. 

Die drei Lohner schlugen sich respektabel, wobei Arben in 3:28:06 Stun-
den gar den 3.Platz seiner Altersklasse belegte - und das Preisgeld der Ju-
gendarbeit seines heimatlichen Laufvereins spendete. Uwe kam nach
3:33:28 ins Ziel und auch Ferdinand knackte mit 3:54:47 noch die 4-Stun-
den-Grenze - und das bei Temperaturen von teilweise nur fünf Grad. Neben
dem Lauferlebnis prägten auch viele landeskundliche Eindrücke unter gast-
freundlichen Kosovaren diese Fahrt.

Ganz anders war das fast parallele Lauferlebnis der Waldschleicherinnen
Florence Martin und Gertrud Hartke. Sie finishten erfolgreich bei den „20 Ki-
lometern von Paris”.

Waldschleicher international 



Der Theaterring hat in dieser Saison zum dritten Mal ein Kinderstück in das
Programm aufgenommen. Nach „Pettersson und Findus” in der vorletzten Sai-
son und „Oh wie schön ist Panama” in der letzten Saison kommt dieses Mal
der kleine Drache Kokosnuss mit seinen Freunden Mathilda, dem Stachel-
schwein und Oskar, dem Fressdrachen in die Aula des Gymnasiums Lohne.

Sonderveranstaltung am Sonntag, dem 19.11.2017 um 16.00 Uhr in der
Aula des Gymnasiums

Der kleine Drache Kokosnuss rettet die Welt
von Lajos Wenzel nach den Erzählungen von

Ingo Siegner
Junges Theater Bonn
Karten für die Veranstaltung gibt es bei der Bü-

chergalerie in Lohne zum Preis von 6 € (Kinder)
bzw. 10 € (Erwachsene).

Die Welt geht unter, und das schon heute Nach-
mittag - au Backe! Der kleine Drache Kokosnuss
traut seinen Ohren nicht. Kann diese Prophezeiung
wirklich wahr sein?

Zusammen mit seinen besten Freunden Matilda,
dem Stachelschwein und Oskar, dem Fressdra-
chen macht Kokosnuss sich auf den Weg, die Welt
zu retten. Doch wie bitte soll das gehen? Wo fängt
man da am besten an?

Viel Zeit zum Nachdenken bleibt den Freunden

nicht, denn sie stecken schon mittendrin in ihrem größten Abenteuer. Sie
treffen den Rüsseldrachen Trödelknödel, bauen sich ein U-Boot, kämpfen mit
einem Kraken, entdecken Atlantis, finden endlich das Orakelchen, von dem
sie sich Rat erhoffen, und lüften schließlich das Geheimnis des Donnertrolls,
der sich in einem geheimnisvollen Tempel in den Himmelskratzern der Dra-
cheninsel versteckt.

(djd). Der Trauermonat November mit seinen stillen Gedenktagen regt viele Menschen
zum Nachdenken über die eigene Vergänglichkeit an. Wer zu Lebzeiten Vorsorge für den
eigenen Sterbefall betreibt, kann dafür im Wesentlichen zwei Gründe haben. Zum einen
hat man vielleicht ganz eigene Vorstellungen vom letzten Weg und kann dafür die finan-
ziellen Voraussetzungen schaffen. Vor allem aber entlastet eine solche Vorsorge die Hin-
terbliebenen: Sie müssen weder die Kosten der Bestattung übernehmen noch müssen
sie sich Gedanken über die Form der Bestattung machen. Vorsorge für den Todesfall ist
umso wichtiger, wenn man sich etwa für eine noch immer ungewöhnliche und ganz be-
sondere Form des Gedenkens entscheidet wie einen Erinnerungsdiamanten.
Aus der Kremationsasche entsteht ein Erinnerungsdiamant

Vor über dreizehn Jahren wurde das Verfahren zur Umwandlung der Kremationsasche
in einen synthetischen Diamanten in der Schweiz entwickelt. Die Firma Algordanza
transformiert seither an ihrem Standort in der Schweiz die Kremationsasche von Ver-
storbenen in echte, synthetische Diamanten, die dieselben physikalischen, chemischen
und auch optischen Eigenschaften wie natürliche Diamanten haben. Die Erinnerungs-
diamanten erstrahlen in einem außergewöhnlichen
Blauton, von fast weiß bis dunkelblau. Die speziel-
le Färbung verdanken sie dem besonderen Verfah-
ren. Mehr Informationen dazu und zum Thema Vor-
sorge gibt es unter www.algordanza.com.
Die Hinterbliebenen komplett entlasten

Im Rahmen einer sogenannten Vorsorgegarantie
kann man durch einen Vertrag mit dem Schweizer
Anbieter bereits zu Lebzeiten regeln, dass nach
dem Tod ein oder mehrere Erinnerungsdiamanten
hergestellt werden sollen. Im Vorfeld kann man
das Unternehmen in der Schweiz auch persönlich
besuchen und sich ein Bild davon machen. So kön-
nen zu Lebzeiten die Größe sowie der Schliff des
Erinnerungsdiamanten selbst bestimmt werden.
Den Hinterbliebenen kann auf diese Weise eine
einzigartige Erinnerung über Generationen weiter-

gegeben werden. Bei der Vorsorge selbst gibt es verschiedene Möglichkeiten.
Wer seine Angehörigen komplett entlasten möchte, zahlt bei Vertragsabschluss die

Gesamtsumme auf ein treuhändisch verwaltetes Garantiekonto ein. Der Preis des oder
der Diamanten entspricht den zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültigen Tarifen.
Nach dem Tod werden alle Diamanten gemäß den Wünschen angefertigt und den Hin-
terbliebenen übergeben, ohne dass diese noch eine Zahlung tätigen müssen. So wer-
den die Hinterbliebenen nicht nur finanziell entlastet, auch emotional können sie sich
auf ihre Trauerarbeit fokussieren.
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Die Art des letzten Weges selbst bestimmen
Gerade bei ungewöhnlichen Wünschen 
kann Vorsorge die Hinterbliebenen entlasten

Der Trauermonat November regt viele Menschen zum Nachdenken über die eige-
ne Vergänglichkeit an. (Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/thx)

Helfer in schweren Stunden

Der kleine Drache Kokosnuss rettet die Welt in der Aula des Gymnasiums

Der kleine Drache Kokosnuss rettet die Welt in der Aula des Gymnasiums Lohne. (Foto: Actorsphotography Rolf Franke)
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4 Fragen an:  Lukas Runnebom
Die Seniorenredaktion im Gespräch mit einem engagierten Lohner
1.  Wie würden Sie Fremden und Touristen gegenüber unsere
Stadt und  „die Lohner” beschreiben?

Lohne ist eine Stadt mit einem tollen Flair und offen für Jedermann. Genauso las-
sen sich auch die Einwohner beschreiben: offen, tolerant und fleißig. Ich bin gebürti-
ger Lohner, allerdings mit ostpreußischen Wurzeln seitens meiner Eltern. Vor diesem
Hintergrund bin ich immer wieder fasziniert von der beachtlichen Integrationskraft
der Lohner, was Migranten und Flüchtlinge angeht. Die ganze Entwicklung wird zu-
dem durch eine konstruktive Kommunalpolitik, insbesondere ausgerichtet auf unse-
re Familien, begleitet. Ich kann mir keinen besseren Wohnort vorstellen.

2. Sie sind beruflich für einen Lebensmittelmarkt in Lohne und
im Landkreis tätig. Beschreiben Sie kurz Ihren „Job” und Ihre
Eindrücke und Erfahrungen vom Einkaufsverhalten und den
Konsum-Bedürfnissen der Lohner Bevölkerung.

Der Beruf des Einzelhandelskaufmann ist durchaus anstrengend. Ein normaler Ta-
gesablauf beginnt mit dem Aufschluss des Marktes, des Weiteren folgen die Frische-
kontrollen der Obst und Gemüseabteilung sowie der Molkerieprodukte. Auch die Dis-
position von Waren sowie die Mitarbeiterführung sind wichtige Bestandteile meines
Berufslebens. Der Feierabend beginnt für uns erst um 20 Uhr. Somit ist unser Job
durchaus mit Überstunden verbunden. Jedoch bekomme ich als Ausgleich jeden Tag

auch Lob und Aner-
kennung von unseren
Kunden, die die Fri-
sche und Sortiments-
auswahl sowie das
freundliche Personal
schätzen. Das moti-
viert mich Tag für Tag.
Vor diesem Hinter-
grund würde ich sa-
gen, sind wir in Loh-
ne, was Lebensmittelmärkte angeht, bestens versorgt. Mit Blick auf die Innenstadt
sollte jedoch unbedingt eine weitere Belebung durch interessanten Einzelhandel und
zusätzliche Gastronomie und Kneipen erfolgen.   

3. Sie engagieren sich ehrenamtlich als Stadtrats-Mitglied in der
Lohner Kommunalpolitik. Was treibt Sie hierbei an?

Bereits in der Schulzeit bin ich immer an Politik interessiert gewesen. Vor circa 1
Jahr habe ich mich daher entschieden, aktiv im Lohner Stadtrat mitzuwirken. Das
Thema Jugend stand für mich hierbei besonders auf meiner Agenda, weswegen ich
mich auch im Ausschuss für Jugend, Familie, Senioren und Soziales engagiere. Ich
möchte während meiner aktiven Stadtratszeit das gesellschaftliche Leben aktiv mit-
gestalten und etwas Positives für unsere Stadt bewirken. 

4. Wenn Sie Wünsche frei hätten, was würden Sie in Lohne ver-
ändern oder verbessern? 

Durch mein ehrenamtliches Engagement in der Kommunalpolitik wünsche ich mir,
dass sich insbesondere die Jugendlichen wieder mehr für das Thema Politik begeis-
tern lassen, zumal im praktischen Schulalltag immer häufiger Politik- und Ge-
schichtsunterricht ausfällt. Mein Hauptanliegen wird es deshalb sein, immer wieder
darauf hinzuwirken, dass wir möglichst nachhaltig in Schule und Bildung investieren.

Marie-Theres Rießelmann, Lukas Runnebom, und Norbert
Schwerter. (Foto: Hinzke/Ludgerus-Werk)

Die SeniorenSeite im Lohner Wind erscheint regelmäßig. Zuschriften und Anregungen für interessante Themen und auch eine Mitarbeit im Redaktionsteam wünschen wir uns. Ihre SeniorenSeite-Redaktion:
Wolfgang Fischer, Elisabeth Meyer, Marie-Theres Rießelmann, Norbert Schwerter. Senioren Treffpunkt Lohne: Brinkstraße 41, Tel. 04442-806071, seniorentreffpunkt@ludgerus-werk.de

In September letztet Jaohr,
Hermann spazierde mit Papa wunnebaor
in lütken Busk an Wägesrand.
Dei Spazierweg wör masse Mensken nich
bekannt.
schöne Blaumen, dei selten wörn,
ere Naomen kun Hermann von Papa hörn.
Hermann wör begeistert un güng gerne mit,
bit Papa dicht an dei Bäke wat
Besünderes süht:
„Papa, vertell, wat süh’s du dor?”
klüng dat upmaol an Ottos Ohr.
„Kiek eis Jung, denn Brunen Bär,
denn süht man hüte bol nich mehr.”
Lütke Hermann wüß nich recht,
wat Papa süht, Hermann hörde blos denn
Specht.
Langsaom göng dat wieder dann;
mit masse Neigkeiten kömen sei to Huus nu an.
Denn „Brunen Bär” har Hermann dor nich
seihn,
doch hei vertellde jederein:

Wenn gie eis gaoht nao’n Busch van
Leihm
dor könt gie’n „Brunen Bär” eis seihn.
„Dicken Bär, hess du denn seihn?”
„Nee, Papa seh’g denn ganz allein,
at ick dao keek, do har ick Pech,
dei Bör wör futsch, dei Bär wör weg.”
Dat Gerücht van Bär güng üm,
sogor dei Jäger kümmerde sick dorüm.
Masse Mensken hörden dat,
un möken daogs sick up denn Patt.
Ein Bär hier bie us in diesse Gägen(d).
Dat hart’ maläwe doch nicht gäben.
Hermann wüss, wat Vaoder säg ist wohr,
Vaoder immer mi dei Wohrheit sägg.
Hermanns Vaoder sä sodann,
dat man den Brunen Bären selten finnen
kann.
Dei Brune Bär, ein Nachtfalter so ein Tier,
man hüte nich mehr faoken findet hier.
Ein Lachen kun man ringsüm hörn,
dei „grote Bär” dö nich mehr störn.

Dat Missverständnis (von Elisabeth Meyer)

Eintöpfe –
einmal
anders
Mittwoch,
08.11.2017,
19.00 Uhr

Computerkurs
für
Einsteiger
Mittwoch,
01.11.2017,
9.00 Uhr

Social
Media für
Einsteiger
Dienstag,
14.11.2017,
18.30 Uhr 

Männerwirt-
schaft
Kochkurs
für Männer
Donnerstag,
02.11.2017,
19.00 Uhr

Ludgerus-Werk e.V. Lohne
Mühlenstraße 2 · 49393 Lohne
Tel.: 04442-9390-0 · Fax: 04442-9390-30
verwaltung@ludgerus-werk.de · www.ludgerus-werk.de

Aktuelle Angebote 

VOLLREINIGUNG
CITY WASH

Lohne, Küstermeyerstraße 3

4 glatte Teile 10,- €

1Oberhemd 1,95 €

Textil-, Leder-, Teppichreinigung - Wäscheservice 
Unsere Wäscherei bietet an:

Angebot der Woche:

Hose ab 5,00 €

Ausgenommen Abend-, Leder- u. Pelzbekleidung

NEU: Oberbettenwäsche 20,- €



Alexa Rempel, geb. 01.09.2017
Jana Rempel und Christian Butzbach, Lohne

Adrian Kotte, geb. 04.09.2017
Christin Müller und Florian Kotte, Steinfeld

Gregor Reil, geb. 05.09.2017
Tanja und Christoph Reil, Lutten

Nils Hennig, geb. 05.09.2017
Ramona und Frank Hennig, Holdorf

Aloys Ruwe, geb. 05.09.2017
Iris und Marcel Ruwe, Mühlen

Leopold Nobis, geb. 05.09.2017
Dr. Stephanie Nobis und Michael Zobel, Lohne

Lars Ziemer, geb. 08.09.2017
Sabrina und Manuel Ziemer, Dinklage

Lena Siewert, geb. 12.09.2017
Stefanie Siewert und Carsten Knobloch, Drebber

Elif Saglan, geb. 13.09.2017
Elham und Tugrul Saglan, Lohne

Lias Hense, geb. 13.09.2017
Nina-Linn und Andreas Hense, Diepholz

Aydan Babacan, geb. 18.09.2017
Saliha und Alpay Babacan, Lohne

Ella Rill, geb. 22.09.2017
Katrin und Denis Rill, Diepholz

Ella Honkomp, geb. 22.09.2017
Yvonne und Philipp Honkomp, Steinfeld 

Lennart Sonnengrün, geb. 22.09.2017
Lisa und Sergej Sonnengrün, Brockdorf 

Martha Stukenborg, geb. 22.09.2017
Anne und Christian Stukenborg, Bakum 

Franz Kamphaus, geb. 23.09.2017
Anne und Daniel Kamphaus, Lohne 

Theo Penski, geb. 24.09.2017
Stephanie und Christoph Penski, Lohne 

Taim Diab, geb. 24.09.2017
Al Rawas Buthainah und
Fadi Diab, Lohne 

Paul Winke, geb. 25.09.2017
Ilona und
Sebastian Winke, Holdorf

Keetstraße 19 · 49393 Lohne · Tel. 04442/808804

Wir sind Mo.-Sa.

bis 20 Uhr für Sie da!

Meine familien-
freundliche Apotheke im

E center Lohne!

Inh. Dörthe Feldhaus

Hauptsache
gesund!

Geburten
September 2017

18

Pflegen und
Geborgenheit geben

Langzeitpflege · Kurzzeitpflege · Verhinderungspflege
Tagespflege · Pflegeberatung

St. Elisabeth-Haus
Marienstraße 4 · 49393 Lohne · Tel. 04442-817000

www.franziskushospital-lohne.de

Der Spielmannszug Lohne vor dem Lohner Schützenfestumzug.
(Foto: Spielmannszug Lohne)

Man kann schon fast sagen, dass mit dem Lohner Schützenfest die Saison für uns
zu Ende geht, ganz so stimmt es zwar nicht - nach dem Lohner Schützenfest sind
wir auch immer noch in Dinklage und auf dem Voßberg zu sehen und zu hören. Es
beginnt aber dann doch die Vorbereitung für unser jährliches Übungswochenende
und parallel natürlich auch immer wieder die Werbung um neue Mitglieder.

In diesem Jahr haben wir durch das Lohner Schützenfest 4 Kinder auf uns auf-
merksam machen können, alle 4 sind seit 4 Wochen fleißig dabei, die Sopranflöte zu
erlernen. Wenn es noch weitere Jungs und Mädchen gibt, die gerne ein Instrument
lernen möchten, so sind sie uns herzlich willkommen. Ansprechpartner hierfür sind
über unsere Website abrufbar - www.spielmannszuglohne.de.

Wir haben aber auf dem Lohner Schützenfest Nachwuchs in den eigenen Reihen
bekommen. Patrick Russmann und seine Frau Nicole sind am Schützenfest-Sonn-
tag glückliche Eltern der kleinen Greta geworden. Da Patrick dadurch dann am
Schützenumzug nicht teilgenommen hat, haben wir aber keinerlei Mühen gescheut
und haben den Umzug am Montag mit tollen Luftballons dekoriert.

Die Saison ist zu Ende
und die Übungssaison beginnt 
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Du weis ja, wie das is. Manche kön-
nen es mit die Sprache, manche kön-
nen es mit Zahlen. Manche können so-
gahr beides, un manche können beides
nich.

Sieh, un einer, der beides kann, hat
letztens mahl inne OV was geschrieben zu das Er-
gebnis fonne Bundestachswahl, wo ja alles möch-
liche drüber gesacht wirt, auch manches was nich
stimmt.

Nu ham wier ja fast alle lesen un schreiben ge-
lernt inne Schuhle, jedenfalls mehr oder wenige, un
rechnen auch. Sieh, un in diesem Zusammenhang
is mich aufgefallen, wie fiele Menschen die Zahlen
un Fackten in falschen Hals kriegen, wie mann so
schöhn sacht. Ich habe paarmahl gehört, wie Loh-
ner Leute gesacht ham: bei die Bundestachswahl
hat die CDU in Lohne zehn Prozent fon ihre Wähler
ferloren. Diese Aussage is falsch!

Die CDU hat zehn Prozentpunkte verloren, nähm-
lich fon 63,9% auf 53,9 Prohzent. Diese Aussage ist
richtich!

Ja wat denn nu, sacht unser Freund Hermann,
zehn Prozent sint zehn Prohzent.

Pass auf, Hermann, habe ich gesacht, ich tu dich
das erklähren. Nehm wier mahl an, die CDU hätte
for fier Jahren in Lohne zehntausent Stimmen ge-
holt. Das wahren 63,9 Prohzent fon die Gesamt-
stimmen. Dann währe die Gesamtstimmenzahl bei
ungefähr 15600 gewesen. (zehntausent durch 63,9
mal hundert.) So, un jetz hat die CDU 53,9 Prohzent
geholt. Das währen ungefähr acht tausentzweihun-
dertsiebzich Stimmen. So, wenn also for fier Jahre
zehntausent Stimmen da wahren, un jetz achttau-
sentsiebenhundertsiebzich, dann entspricht das ei-
nen Stimmenferlust fon eintausentsiebenhundert-
dreißich. Eintausentsiebenhundert fon zehntausent
sint runt 17 Prohzent. Also hat die CDU in Lohne
runt siebzehn Prohzent fon ihre Stimmen ferloren.
Un diese Aussage stimmt! (Nich die absoluten Zah-
len, aber die Prohzente).

Weiste was, sacht unser Freund Hermann, nach
deine Erklährung bin ich jetz noch mehr durchein-
ander als wie forher.

Naja, was soll ich dazu sahgen. Ich bin noch nie
im Leben ein Mathegenie gewesen, aber son bi-
schen Prohzentrechnung traue ich mich noch zu.

So ähnlich wie die Geschichte fon Itzich, der
konnte auch Prohzentrechnung. Kennste nich? Na,
schöhn, dann erzähle ich sie dich: Also, der Itzich,
ein alter Geschäftsmann, hat eine bildhüpsche jun-
ge Frau geheiratet. Nach ein pahr Monate kommt
sein Freund Jossele un sacht: du Itzich, ich muss
dich was sahgen: Deine Frau hat drei Liebhaber!

No na, sacht Itzich: Josselem du bis doch auch
Geschäftsmann. Jetz sach mich ehrlich, was is dich

lieber: eine Beteiligung fon fünfunzwanzich Perzent
bei Siemens, oder zu hundert Perzent an eine alte
Würstchenbude?

Aber jetz mahl was gans anderes: Has du denn
gelesen, das die Firma Wiesenhof elf Milljohnen
Euro an das Finanzamt bezahlen soll? Un blohs,
weilse tausent Bullgaren in Lohn un Brot gebracht
ham? Na gut, sie hams nich den follen Mindestlohn
bezahlt un auch keine Lohnsteuer, aber dafür ham-
se die Bullgaren für die Bruchbuden, wose drin ge-
haust ham, ordentlich Miete abgezogen. Un so
bleibt das Geld wenichstens im Lande. Inmmerhin
wahrn die Gerichte so schlau, dasse das Ferfahren
über sieben Jahre hingezogen ham, bis nähmlich
die Straftaten als solche ferjährt waren un die fer-
antwortlichen Geschäftsführer nich auch noch ins
Gefängnis müssen. Das hätte grade noch gefehlt,
das unsere Wirtschaftskapitäne wegen ein pahr
Bullgaren in den Knast gehen.

Mann ein Glück, dasse den Paul Heinz Wesjo-
hann gahr nich ers namentlich erwähnt ham.
Denn der hat da garantiert nix fon gewußt. Denn
der hat ja immerhin das Bundesferdienstkreuz, un
außerdem: zwischen all die Milljohnen Hühner un
Puten, da kannste tausent Bullgaren schohn mahl
leicht übersehen. Da wolln wier doch mahl die
Kirche im Dorfe lassen. Hätte blohs noch gefehlt,
dasse P.H.W. deswegen aus die CDU rausge-
schmissen hätten.

Aber keine Sorge, auf die Idee is gar keiner ers
gekommen. Gott sei Dank. Übrigens: Haste irgent-
was drüber gehört, das die Bullgaren ihr gerechter
Mindestlohn nachgezahlt werden soll? Nein ich
auch nich.

Aber mahl was anderes. Es is nix so schlecht, das
nich auch noch was gutes dabei rauskommt! Sieh,
an diesen Spruch muste ich letztens denken, wo
ich den Gerhard Schröder in Fernsehn gesehen
habe. Du weis doch, diesen ehemaligen SPD-Kanz-
ler, der allerbeste CDU-Polletick gemacht hat, wo
die SPD heute noch drunter leidet. Heute is er ja
den Putin sein bester Freund un Scheff fon das gro-
ße russische Gasunternehmen. Sieh, un dieser
Schröder hat auch was gutes gemacht, was ich ihn
nie fergessen werde, un du hoffentlich auch nich: er
hat „Nein” gesacht, als der Dabbelju Busch uns mit
in den Irack-Krieg hineinziehen wollte. Einfach
„Nein”. Fergiss das nich.

Aber nu zum Schluss mahl was lustiges. Ich habe
da einen Menschen kennengelernt, der macht Ge-

dichte: „Schmale Gedichte über Frau
Schmitt” nennt er das Buch, was aber
noch nich erschienen is. Un ein Gedicht
will ich dich hier forstellen. Es hat die
Überschrift:
Frau Schmitt und die AfD, un es geht so:

Frau Schmitt
hat die
AfD gewählt.
Sie wollte
immer schon
mal wissen,
wie es
sich anfühlt,
wenn man
nicht ganz
dicht
is.

Sieh, is doch lustich, oder? Auf jeden Fall schmal!
Ich wünsche euch ein schönen Herbst un bin bis

das nächste Mahl wieder
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Der Lohner Wind liegt außerdem aus:
Markant-Markt, Tankstelle Becker, INJOY Fitness-
Studio, Krankenhaus Lohne, Volksbank Lohne, Rat-
haus Lohne, Industrie Museum Lohne, Kiosk Stoh-
mann, Reifen Stroink, Ludgerus-Werk, Toyota
Wilkens
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AKTUELLE
TERMINE
VERANSTALTUNGEN
IN LOHNE

28.10.2017 - Schießen & Genießen - Teil 1
„Einmaol mit up Driefjagd gaohn.” - Ort wird bei
Buchung bekannt gegeben - InfoPunkt der Stadt
Lohne in Kooperation mit dem Hegering Lohne

28.10.2017 - KKV-Samstagsforum: Arbeits-
welt 4.0 - Ratssaal, Vogstraße 26 - Näheres in
der Tagespresse und unter www.kkv-lohne.de

29.10.2017 - Kulturabend im Museum - Veran-
staltung vom Runden Tisch Lohne für Integration
und Völkerverständigung in Kooperation mit dem
Industrie Museum - Industrie Museum Lohne

29.10.2017, 18.00 Uhr  - Lichterfest im Loh-
ner Stadtpark - Feuerwerk und Lichterschein -
veranstaltet von der Feuerwehr, der Stadtkapel-
le, dem THW und dem Heimatverein Lohne und
der Stadt Lohne - Stadtpark, Treffpunkt: Park-
platz St. Josef - Heimatverein Lohne e.V.

03.11.2017, 19.00-21.00 Uhr - Neue Stadt-
führung: Spritztour - Tour mit Heike Frilling
durch Lohnes Gastronomie Szene mir Infos
zu Trinkgebräuchen, Thresen und Traditionen
- Treffpunkt: Gasthaus Römann, Marktstraße
- Tourist-Info Nordkreis Vechta

05.11.2017, 14.00-16.00 Uhr - Öffnung des
Aussichtsturms Lohne - Aussichtsturm,
Steinfelder Straße - Heimatverein Lohne e.V.

05.11.2017, 16.00 Uhr - Konzert zum Refor-
mationsjubiläum - mit Kinderchor und Kam-
merorchester - Ev. Kirche St. Michael -  Ev.-
luth. Kirchengemeinde Lohne

06.11.2017, 20.00 Uhr - Der besondere Film -
Capitol Kino Lohne in Kooperation mit der Stadt
Lohne

07. + 14.11.2017, 19.00-21.00 Uhr - Rau-
schend Workshop: Aktzeichnen - Teil 1 - Rau-
schend Studio, Brinkstraße 29

09.11.2017, 20.00 Uhr - Hundewetter - Ko-
mödie von Brigitte Buc - Aula Gymnasium
Lohne - Theaterring Lohne e.V.

10.11.2017 - Schießen & Genießen - Teil 2
„Einmaol mit up Driefjagd gaohn.” - Ort wird bei
Buchung bekannt gegeben - InfoPunkt der Stadt
Lohne in Kooperation mit dem Hegering Lohne

10.11.2017,18.00 Uhr - Eröffnung der Son-
derausstellung: Heimatfront 1914-1918 - Am
12.11.2017 findet um 15.00 Uhr eine Führung
durch die neue Ausstellung statt - Industrie Mu-
seum Lohne

10.11.2017, 19.00 Uhr - Eröffnung der Buch-
ausstellung „30 Jahre ungebremste Lese-
lust” - mit Lesung von Julie von Kessel - Aus-

stellungsdauer 10.-15.11.2017 - Kath. Öffentli-
che Bücherei, Schulstraße 18

13.11.2017, 19.00 Uhr - Die Lebenswelt der
Schleiereule - Beamervortrag von Dr. Andreas
Schürig, Werlte - Industrie Museum Lohne -
Heimatverein Lohne e.V.

15.11.2017, 19.00 Uhr - Ulrich Roski: Der Irr-
sinn wird zum Ereignis - Ein kabarettistischer
Musikabend mit Hartwig Ventker - Ludgerus-
Werk, Mühlenstraße 2

17.11.2017, 20.00 Uhr (mit Konzerteinführung
um 19.30 Uhr im Saal) - Meisterkonzert: Vogler
Quartett und Silver-Garburg Klavierduo - Aula
des Gymnasiums - Verein zur Förderung der Mei-
sterkonzerte e.V.

19.11.2017, ab 11.00 Uhr - Gedenkfeier zum
Volkstrauertag - Gertrudenschule - Gedenkfei-
er für die Opfer von Krieg, Terror und Gewalt -
Am Ehrenmal, Marienstraße - Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V.

19.11.2017, 16.00 Uhr - Der kleine Drache
Kokusnuss rettet die Welt - Theaterstück für
Kinder ab 4 Jahren von Lajos Wenzel nach den
Erzählungen von Ingo Siegner - Aula des Gym-
nasium Lohne

Der nächste
erscheint am

15. November 2017
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist der

8. November 2017

Zuverlässige Austräger/innen
für die Gebiete

Meyerfelderweg - Platanenstraße
- Stadtmitte  - Strothmannskamp

und Inselstraßen gesucht.

Wer möchte den „Lohner Wind” einmal
im Monat korrekt und zuverlässig zustellen?

Bitte melden unter 
Tel. 0 44 42/68 54 · Brinkstr. 52

kontakt@novaprint-online.de

Ein Teil der Bokerner Clique und begleitende Gäste der letzten Fahrt im September/Ok-
tober 2017 (Auf dem Foto fehlen die vier beteiligten LKW-Fahrer). (Foto: M. Krogmann)

Es ist wie in jedem Jahr, immer der gleiche Ablauf. Zuerst die große Sachspenden-
Sammelaktion im Sommer. Danach der Humanitäre Hilfstransport im Spätsommer. Von
diesem Hilfstransport gerade zurück, beginnen die Vorbereitungen für die Ukraine-Fahrt
zur Weihnachtszeit.

Vom 28. September bis zum 6. Oktober begleiteten zusätzliche 15 Personen zwei gro-
ße LKW Ladungen, voll beladen mit vielen nützlichen Sachspenden. Für neun Frauen und
Männer war diese Fahrt das erste Mal. Zudem war es für sie wohl ein äußerst beeindru-
ckendes  Erlebnis, wie die Humanitäre Hilfe in der Bokerner Clique gelebt und vor Ort ge-
geben wird.  Es tut den aktiven Mitgliedern gut zu erfahren, dass unsere Humanitäre Ar-
beit von der Bevölkerung auch vor Ort, in der Ukraine mit Interesse begleitet wird.

An dieser Stelle sagen wir Mitglieder ein großes Dankeschön! Auch an alle Bürger, die
sich wiederrum mit großer Beteiligung mit ihren Sach- bzw. Geldspenden für diese
wichtige Humanitäre Hilfe eingesetzt haben.

Nun ist es wieder Zeit, an die Weihnachtspakete-Aktion zu erinnern. Die Bokerner Cli-
que möchte in diesem Jahr vielen Familien in der Westukraine mit einem sinnvoll ge-
füllten Lebensmittelpaket eine vorweihnachtliche Freude bereiten.

Dazu bitten wir wieder um Ihre Unterstützung !
Der Markant-Markt „Elsken Lissi” in Lohne, Bakumer Straße 23 ist ein vertrauensvoller

Partner unserer Clique. Schon viele Jahre hilft die Inhaberfamilie Brokamp mit sinnvollen
Vorbereitungen, diese arbeitsaufwendige Aktion zu begleiten. Dort stehen im Geschäft fer-
tig gepackte Lebensmittelpakete zur Verfügung. Gefüllt mit größtenteils an uns vorgege-
bene Artikel,  können  die  Pakete  für 20 € erworben oder einfach bestellt werden. Das
erspart Ihnen Zeit und Arbeit und der Ablauf für unsere Vorbereitung ist dadurch einfacher.

Natürlich können Sie in jedem anderen Geschäft Ihrer Wahl ein Lebensmittelpaket
selber zusammenstellen. Dazu gibt es bei allen Mitgliedern der Bokerner Clique leere
Kartons mit einer Vorschlagsliste zur Befüllung. Der letzte Abgabetermin für Ihre Le-
bensmittelpakete ist in diesem Jahr bereits der 30. November! Dieser nun bevorste-
hende Hilfstransport vom 7. bis zum 14. Dezember ist der dritte im Jahr 2017.

Auch bitten wir weiterhin um Geldspenden, sei es für die Transportkosten, für ver-
schiedene  Sachspenden welche von uns gekauft werden müssen, oder um einfach
noch  zusätzlich Weihnachtspakete kaufen zu können.

Das  Konto  der  Bokerner-Clique  ist  bei  der  Volksbank  Lohne-Mühlen eG. (IBAN:
DE 41 2806 2560 0050 7008 04) (Für die Bokerner Clique, Otto Schulte)

Ukraine-Hilfe der Bokerner Clique



Toyota Avensis Touring Sports1.8 
Executive - EZ 03/2016, 6.000 km gel., 108 kW/147 PS,
novaweiß, ABS, Bluetooth, ESP, Einparkhilfe (Kamera), Kli-
ma, LMF, Lichtsensor, Navi, Nebel, Servo,Tempomat, ZV

Unser Preis 22.490,– €

Toyota C-HR Turbo Automatik Allrad Lounge
EZ 12/2016, 17.000 km gel., 85 kW/116 PS, marlingrau,
ABS, Allradantrieb, Bluetooth, ESP, (vo., hi. Kamera, selbstl.
System), LMF, Klima, Navi Servo, Tagfahrlicht, Traktionsk., ZV     

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 27.890,– €

Toyota HiLux 4x4 Double Cab Comfort
EZ 09/2016, 110 kW/150 PS, 1.800 km gel., marlingrau,
ABS, Allradantrieb, Anhängerkuppl., Bluetooth, ESP, Ein-
parkhilfe (Kamera), LMF, Servo, Navi, Nebel, Klima, ZV     

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 33.890,– €

Toyota RAV 4 2.0 4x2 Life
EZ 06/2012, 116 kW/158 PS, 29.000 km gel., novaweiss,
ABS, Bluetooth, Bordcomp., ESP, Freisprecheinr., Bord-
comp., LMF, Navi, Nebel, Klima, Servo, Tempomat, ZV

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 17.890,– €

Toyota RAV 4 2.0 D-4D Start-Stop Comfort
EZ 12/2015, 91 kW/124 PS, 1.800 km gel., mystikschwarz,
Diesel, ABS, Allradantrieb, Anhängerkuppl., Bluetooth, ESP,
Einparkhilfe (Kamera), LMF, Navi, Nebel, Klima, Servo, ZV

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 24.890,– €

Toyota RAV 4 2.2 D-4D Automatik Start Edition
EZ 07/2013, 110 kW/150 PS, 86.000 km gel., platinsilber,
Diesel, ABS, Allradantrieb, Anhängerkuppl., Bluetooth, ESP,
Einparkhilfe (Kamera), LMF, Nebel, Klima, Servo, Tempom., ZV

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 19.890,– €

Toyota Verso 1.8 Edition - 7-Sitzer
EZ 10/2011,108 kW/147 PS, 73.000 km gel., platinsilber,
ABS, Anhängerkuppl., Bluetooth, Bordcomp., ESP, Einpark-
hilfe (vo., hi., Kamera), LMF, Navi, Klima, Servo, Tempom., ZV

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 13.990,– €

Toyota Verso 1.8 Travel - 7-Sitzer
EZ 06/2013,108 kW/147 PS, 48.000 km gel.,mystikschwarz,
ABS, Anhängerkuppl., Bluetooth, Bordcomp., ESP, Einpark-
hilfe (vo., hi., Kamera), LMF, Navi, Klima, Servo, Tempom., ZV

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 15.790,– €

Volkswagen Caddy 1.6 TDI (5-Si)
Trendline Roncalli - EZ 03/2012, 75 kW/102 PS, 86.000 km
gel., blackberry, ABS, Anhängerkuppl., Bluetooth, Klima, ESP,
Einparkhilfe (hi.), Nebel, LMF, Servo,Sitzheiz., Tempomat, ZV 

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 12.490,– €

Volkswagen Touran 1.2 TSI BlueMotion
Technologie Trendline, EZ 10/2011, 77 kW/105 PS, 67.000
km gel., 7-sitzer, reflexsilber, Klima, ABS, ESP, LMF, Navi,
Isofix (Kindersitzbefest.), Servo, Sitzheizung, Nebel, ZV

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 13.490,– €

Volkswagen Touran 2.0 TDI BlueMotion
Technologie Comfort, EZ 07/2014, 103 kW/140 PS, 41.000
km gel., toffebraun, Klima, ABS, Anhängerkuppl., ESP, Ein-
parkhilfe (hi.), LMF, Servo, Tagfahrlicht, Tempomat, ZV

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 18.990,– €

Lexus NX 300h E-FOUR Luxury Line
EZ 01/2015, 114 kW/155 PS, Hybrid (Benzin/Elektro), Autom.,
15.000 km gel., 4 Sitzpl., graumetallic, ABS, Allrad, Bordcomp.,
ESP, Einparkhilfe (vo.+hi. Kamera), Navi, Klima, Servo, ZV     

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 44.890,– €

Kraftstoffverbrauch der oben gezeigten Modelle kombiniert 4,8-4,1 l/100 km, C02-Emissionen kombiniert 128-95 g/km.

Autohaus Wilkens GmbH
Toyota Vertragshändler

www.toyota-wilkens-lohne.de

Brägeler Ring 12
49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 / 32 52

AUTOHAUS
WILKENS

NICHTS IST
UNMÖGLICH

Unsere Neuen und Gebrauchten, unsere Vorführwagen und
Tageszulassungen zu absoluten Top-Preisen!
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DAS ALLES

UND NOCH

MEHR!

Wir sind

für Sie da!

Mo.-Fr- 9.00-19.00 Uhr

Sa. 9.00-18.00 Uhr

Direkt an der

B 69
49377 VECHTA Falkenrotter Straße 179 · Telefon 04441/909-0
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